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Bekanntmachung.
Zur besonderen Beachtung.

Meldekarten für gewerbliche Verbraucher von Holz, Kohle
und Briketts.

Die gewerblichen Verbraucher, ine im Monat Mai 1919
mindestens 10 Tonnen Brennstoff benötigen werden und
deren Betrieb sich im besetzten Gebiet der französischen Armee
befindet, ouögenommon den Saorbezirk (Kreis Saarbrücken,
Stadt und Land . Otbweiler und Saaolouis ) und die Rhein-
pfalz, müssen folgendes besonders beachten:

1. Brennstoffe dürfen nur an diejenigen Firmen oder
Unternehmen geliefert werden, welche die Meldekarten genau
nach den Vorsckriften ausgefüllt und dieselben in der vorge-
schriebenen Zeit und an die vorgeschriebenen Stellen geschickt
haben.

Diese Meldekarten sind mit den nötigen Auskünften zu
haben entn-eder bei der Wirtschaftsstelle oder deren Vertre-
tangsamt kür den K'.eis des Antragstellers , oder bei der amt¬
lichen Verteilungsstelle für den rheinischen Braunkohlenberg¬
bau, Köln, llntersochsem.bansen 8/7.

Die Meldekarten müssen leserlich und in lateinischer
Schrift geschrieben werden.

2. Die technischen Kontrollosfiziere der 10. Armee haben
febgestellt, datz eine große Anzahl der Meldungen falsch sind
.(der Bestand wird kleiner gemeldet als der wirkliche Bestand,
der Verbrauch größer als der wirklirbe Verbrauch usw.s. Die
interalliierte Kommission für Brennstofsverteilung gibt nocb
e>nmal bekannt, daß diejenigen , welche falsche Meldungen
werben. sich noch dem K 15 der tsie Meldekarte begleitenden
Bekanntmachung einer Gefän-nisstrafe bis zu einem Jahr , oder
einer Geldstrafe bis u, 10000 M. a - setzen und außerdem keinen
Anspruch auf Bewilligung von Brennstoffen laben.

3 Der Betressende hat noch folgende Angaben zu machen:
* a) Wie viel Personen im März 1919 in dem Betrieb.

auf den sich die Meldekarte bezieht, zue reichsgesetz¬
lichen Unfallversicherung angemeldet waren.

d) Die genaue Adresse der Firma oder des Unterneh¬
mens (Straße und Nummer in den Städten usw.j.

_4. Die durch die Lieferung von Brennstoffen verursachten
Beschwerden sind mit den nötigen Angaben (Zahlen usw.) zu
richten an:

a) Section 6conomique de la X. Armbe (Service des
combu t̂ibles ) Försterplatz, Mayence.

b) Wirti'ckastsstelle oder deren Vertretungsstelle im
Kreis des Antragstellers.

_ c) Dem oder' den Lieferanten.
Beschwerden werden nicht angenommen , wenn die Section

cconomique keine Meldekarte in ihrem Besitz hat.

Me müssen wir künftig unfern
Handel gestalten?

Von 8ieichswirtschaftsminister Wissell.
Die Finanzierungsschwierigkeiten bezw. die starke

Passivität der deutschen Zahlungsbilanz zwingen für
me ersten Jahre nach Friedensschluß dazti, die Einsuh:
auf das äußer ste zu beschränken  und nur
solche und so viel Rohstoffe und Waren hereinzunehmen,
als für die deutsche Volkswirtschaft absolut lebensnot¬
wendig sind. Tics Programm ist nur durchführbar,
wenn die Einfuhr nach Friedensschluß der Kontrolle
der Beeinflussung  unterliegt . Ein schrankenlos
lrei schallender Einsuhrhandel ist mit dem Atel der Be-
Ichränkung und Kontingentierung der Einfuhr auf das
absolut notwendige Maß unvereinbar.

Demgegenüber wird von den Befürivortern des
lreien Einfuhrhandcls hervorgehoben, daß der prioate
Importeur am besten in der Lage sei, Kredite für die
von ihm einzusührendcn Rohstoffe und Waren im Aus-
land zu erhalten . Solche Kredite würden ihm von
lelnen Geschäftsfreunden auf Grund der bisherigen lang,
lahrigen Geschäftsverbindungen auch nach dem Kriege
§Ur  Verfügung gestellt werden, mithin könne die Frage
vor Finanzierung der Einfuhr am leichtesten durch den
privaten Einfuhrhandel gelöst werden. Ich will unter-
'Een . daß die Hoffnungen des Einfuhrhandels , prioa e
Kredite im Ausland zu erhalten , sich tatsächlich in dem
umfange erfüllen werden, wie er annimmt . Ich bitte
wooch zu erwägen , daß die Kreditfähigkeit des einzelnen
Importeurs im wesentlichen Maße davon rbhängt , in
welcher Weise das Deutsche Reich seine gesamte Wirt-
wiaftspolitik nach dem Kriege gestaltet. Insbesondere
?vvon, ob das Ausland aus den Maßnahmen der deut¬
en Wirtschaftspolitik den Eindruck gewinnt , daß cs
°°m Deutschen Reiche gelingen wird , aus seinen s e tz i-
^ n Schwierigkeiten  wieder h e r a.u s z u ko m-

. t̂ on, oder ob cs zu dem Eindruck gelangt , daß eine
monlose Wirtschaft im Deutschen Reich die vorhandenen
Schwierigkeiten nur werter vermehren wird . Es ist
mctit anrunebmen , daß der Ausländer der elfteren Ans-
§ '>Mkl zuncig-n wird , wenn er sieht, daß das Deutsche
Mch trotz seiner tiefen Verschuldung, Zahlungsnot und.

- n -* tcn Voluw unbeschränkt Waren hereinläßt , die ez
zum Leben notwendia  braucht . Es ist

Diet ^" zunchmen, daß eine Beschränkung nach dieser
nMftung ans den ausländischen privaten Krrditoeber

günstigeren Eindruck machen und ihm die Her-

gäbe von Krediten erleichtern würde. Tie Befürworter
des unbeichrankien Einiuhihandels können daher die
Möglichkeit. .Kredite zu erholten , nicht als Argument rür
die Norwendigkeit der freien Einfuhr anführen . , Es ist
ferner zweifelhaft, ob nicht die privaten Kredi/e nur
oder vorzugswciie gerade für Waren zu haben 'ein wer-
den, von denen das Ausland weiß, daß fte gegen Bar¬
zahlung nicht noch Deutschland hereingelaisen werden
würden . Sofern das der Fall sein sollte, wären diese
Kredite vom Standpunkte der deutschen Geiamtwirt-
schaft aus geradezu unerwünscht. Soweit jedoch private
Krcditc im Ausland für lebensnotwendige  Ern»
Nil' ren nach Deutschland zur Verfügung stehen, bat auch
die Reichsregierung da« größte Interesse daran , die e
Krcditinöglichkeit voll ausgenützt  zu seben. Es ist
in keiner Meise beabsichtigt, dem privaten Handel die
Inanspruchnahme dieser Kredite zu verwehren oder zu
erschweren. In bezug ans die Ausnützung privater Kre¬
ditmöglichkeiten im Ausland besteht somit kein Gegen¬
satz zwischen den Absichten der Reichsregierung und den
Wünschen des Einfuhrhaadels.

Im engen Zusammenhang mit der Zahl » n g s>
viiitelknappheit  und der nach Friedensschlnß vor-
handenen stark passiven Zahlungsbilanz steht
die schlechte Valuta.  Schlechte Valuta verteuert
die Einfuhr und erhöht damit die Produktivnsuntoslen
für die Ausfuhr . Jedenfalls erscheint es auch aus dem
Gesichtspunkte des Standes der Valuta heraus geboten,
die bis aui weiteres nur zu teuren Preisen erhältlichen
ausländischen Rohstoffe nur in den absolut n o tw en¬
dige  n Mengen einzusühren. Jede entbehrliche Ein¬
fuhr hält die Gesundung der Valuta auf und vertcue t
die Waren , die unbedingt eingeführt werden müistm
Auch das zwingt zur Regelung der Einfuhr und schließt
bi* Zulassung eines ungebundenen Einfiihrhandels au ?.

Die Befürworter des freien Handels verkennen
ferner zu sehr die absolute Notwendigkeit größter
Sparsamkeit im Verbrauch  von Gütern aller
Art , auch abgesehen von den eigentlich entbehrlichen oder
Luxuswaren . Die deutsche Volkswirtschaft befindet sich
nach dem Kriege in der Lage eines nahezu banke¬
rotten  Unternehmens . Nur größte Steige¬
rung der Produktion  unter äußerster Anspannung
der Arbeitskräfte und rücksichtslose Einschränkung des
Konsums können zur Gesundung führen . Dabei wird
sich die Einschränkung des Konsums in erster Linie ai s
die vom Ausland  eingeführten Waren , weniger aus
die heimischen richten müssen. Nicht nur . weil dadurch
die Zahlungsbilanz gegenüber dem Ausland günstia be¬
einflußt wird , sondern auch, weil es der heimischen Pro¬
duktion dadurch ermöglicht wird, an Stelle der fremd n
Einfuhr heimische Waren zu setzen. Dainit hängt eng
die Frage der Fortführung der Entwicklung der Ersatz-
stoffwirtschast zusammen. Soweit Ersatzstoffwirtschaft
nur minderwertige Surrogate verstellt, die während d*s
Krieges lediglich als Notbehelf in Frage kamen, wird ste
wohl nicht erhaltungsfähig und erhaltungswürdig sein.
Unbedingt zu erhalten sind jedoch diejeniacn Industrien,
die gebrauchsfähige Erscnzstoste Herstellen oder herzu
stellen in der Laae sein werden. Der Preis wird dabei
eine wesentliche Rolle spielen, darf aber , sofern er nicht
zu sehr gegen den Weltmarktpreis differiert , nicht aus¬
schlaggebend sein. Ausschlag gibt vielmehr die Er-
wägnng , dem deutschen Arbeitsvermögen eine i n l ä n-
d i s che Arbeitsgelegenheit  zu verschaffen und
es vor Abwanderung zu bewahren. Die Fortführung
und Entwicklung der Ersatzstofsindustrie ist ferner mit
Rücksicht auf die Schaffung von Arbeitsgelegenheit für
möglichst große Arbeiternigssen rm Inland ein Gebot der
Notwendigkeit, dg andernfalls die Auswanderung zahl¬
reicher Arbeitskräfte nickst zu vermeiden sein würde.
Noch mehr als die Rohstoffe enzielft jedes her*inkom°
inende Fertigfabrikat  einer Anzahl von Personen
im Inland die Besck'ästiaunasaelegenhest . Was vri-
vatwirtschaftlich vom _Standpunkt des Einfuhrhandels
aus gesehen als Vorteil erscheint, ist letzten Endes vol"s
wirtschgstlich betrachtet Kn Schaden. Man kann wohl
sagen, daß. je mebr FerGgfabrikate impor¬
tiert  werden , um so mehr Menschen erportiert
werben müssen. Die ans dem Gesichtspunkt der Spar¬
samkeit und der Beschäftigung möolichst zahlreicher Ar¬
beitskräfte sm Inland a-aebene Notwendigkeit, die deut¬
sche Volkswirtscheft soweit als möglich der wirtschaft¬
lichen Selbsthestimmuna und llnabbänniekeit an ' u-
nghern, verträgt sich nichi mit dem Wunsch nach einem
völlia ungebundenen Einsuhrhgndel.

Ich saate vorhin , daß die Außenhandelskontrolle die
gleichen Ziele vertolne, wie sie der Krieg anlstellte . Aber
diese gleichen Ziele wollen wir mit anderen.
Methoden  erreichen . Wir wallen die neue Wirtschaft'
gewissermaßen von unten herauf organisieren , an die
Stelle der bnreankratischen Bevormundung die wirt¬
schaftliche Selbstsierwolftmg letzen. Wir wollen nicht
den Staat mit seiner Vuxeaukratie zum Wirtschafter
machen, sondern aus den zu Fachgruppen vereinten

Trägern des Wirtschaftslebens. Unternehmern , Arbei¬
tern , Kaufleuten und Konsumenten, organisch  die
deutsche Gesamtwirtschast entwickeln.

Natürlich wird dieser Umbau der Kriegswirt¬
schaft  zu einer S e l b stv e r w a l t u n g s w i r t-
schaft  nicht mit einem Schlage geschehen können. Er
wird sich um so schneller vollziehen, je mehr die Träger
des Wirtschaftslebens selbst die Notwendigkeit einer
Unterordnung des einzelnen unter das Ganze erkennen
und sich fest auf den Boden dieser Erkenntnis _stellen,
llrtö namentlich an den Handel richte ich die dringende.
Bitte , sich nicht als ein der Industrie , der Landlvirischast
und den Konsumenten geschlossen gegenüberstehcndes
Gesamtgebiet zu betrachten, sondern sich möglichst der
sachlichen Gliederung anzuschließen, in der sich die Or¬
ganisation der wirtschaftlichen Kräfte vollziehen wird.
Dann wird es dem Reichswirtschaftsniinistcrium leicht
sein, im Nahmen dieser Gliederung den Handel in der
Stellring zu schützen, die ihm vermöge seiner prodriktiven
Leistungen zukommt.

Streik und Gegenftrelk in Braunschweig.
1)2. Braunschweig , 16. April . Gestern nachmittag

fand im Schloß eine Sitzung des revolutionären Aktions¬
ausschusses statt, in der darüber beraten wurde , ob der
Generalstreik fortgesetzt werden solle. Für die Fort¬
setzung  des Streiks erhob sich keine  Stimme . Es
wurde beschlossen, ab Mittwoch den Generalstreik zu
beenden,  wenn die Beamtenschaft ani Dienstag den
Dienst wieder aufnehme und wenn die Arbeitgeber sich
bereit erklärten , die Streiktage zu bezahlen und von
Maßregelungen abzusehen. Diese Bestimmungen lehn¬
ten wieder die Beamten und auch die Arbeitgeber rund¬
weg ab.

Die allgemeine Beamten sch aftsvers am  ril-
l u n g bat beschlossen, den Generalstreik nicht eher
a b z u b r e che n, als bis die Arbeiterschaft den General¬
streik bedingungslos auf gibt  und Garantien
gegeben sind, daß Eisenbahn- und Postverkehr nicht mehr
gehindert werden und geaen keine Beamten Maßrege¬
lungen erfolgen. Die städtischen Beamten  be¬
schlossen ebenfalls, im Ausstand zu verharren . Die selb¬
ständigen Gewerbetreibenden haben sich zusammenge»
schlossen, um den Bürger - und Beamtenstreik durchführen
zu helfen. Die Geschäfte sollen so lange geschlossen blei¬
ben, bis die Arbeiterschaft den Generalstreik beilegt.

Der Streik der Bankbeamten.
7)2. Hambnr ", 15. April . Bei den Einigungsver-

bandlungen zwischen den Direktoren der hiesigen Ban¬
ken und den Vertretern der Bankbeamtenvcrbände er»
ksärten sich die Vertreter der Hvimburaer Bankleitungen
bereit , das M i t b e st i m m n n g s r e cht der Angestell¬
ten bei Kündigung bezw. Entlastung nach Maßaabe ge¬
wisser in der Verordnung vom 24. Januar 1919 ent¬
haltenen Bestimmungen bis auf weiteres anzu¬
erkennen.  DiePartcien erklärten , für diese Verein¬
barungen in ihrem Kreise wirken zu wollen.

Der Angsstelltenstreik in Köln.
Köln, 15. April . Der Ausstand der Angestellten in

der Kölner Industrie und darüber hinaus nimmt einen
großen Umfang  an . Auf die von der Obmänner-
vcrsainmlung der Angestelltenorganlsationen an die Ar-
bciterverbände der Metallindustrie sowie der Hütten -,
Stahl - und Walzwerke im Bezirk Köln eingereichten
Forderungen ist eine ablehiiende Antwort  er¬
folgt. so daß jetzt außer den bereits bekannten sechs In¬
dustriebetrieben noch weitere 11 große Werke in den
Ausstand getreten sind. Heute 'inden bei dein Regie¬
rungspräsidenten.  dessen Vermittlung von den
Organisationen angerufen wurde, Verhandlungen
statt.

Ein Streikverbot des Kommandeurs der
englischen Nheinarmee.

Köln, 16. April . General Herbert P l u m e r, der
Kommandeur der englischen Nheinarmee . erläßt eine Bs-
kanntmachnng. in welcher er unter Hinweis auf die
wirtschaftlichen und industriellen Unruhen und Aus¬
stände in ganz Deutschland verordnet , daß . bis diese Be¬
kanntmachung widerrufen wird , alle A u s sta n d e
ungesetzlich  sind . Er befiehlt allen Angestellten und
Arbeitern jeder Art , bei ihrer Arbeit zu bleiben, und
denjenigen, die in. den Ausstand getreten sind, sobald
,vie möglich zu ihrer Arbeit zurückznGhren. Es heißt
dgnn weiter : Ich fordere alle, Arbeitgeber wie Arbcit-
nehiner guf, sich jeder herausfordernden Handlung fern-
zuhalten und aufrichtig zum Wähle ihres Vaterlandes
?nsammenzuarbeiten. Es ist inein fester . Wille, die
Reckte der Arbeiter und Angestellten im
vollsten Maße zu wahren.  Alle Streitigkeiten
und Meinungsverschiedenheiten können der britische«
Militärbehörde zur Ve r m i t t I u n g unterbreitet wer-
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den ; letztere wird beide Seiten sympathisch und unpar¬
teiisch anhören und wird sich alle Mühe geben. Zustände
zu scbatfen. die alle befriedigen : ledoch wird die Ent¬
scheidung  dieser Behörde endgültig  sein , und
unter keinen Umständen ist das Aufhören der Arbeit er¬
laubt . Die Vermittlung der britischen Militärbehörde
darf jedoch nur in Anspruch genommen werden, wenn
alle vorhandenen deutschen Schlichtungsmittel versagt
haben.

Die Nationalversammlung.
Weimar » 15. April.

Nach Erledigung kleiner Anfragen folgt die erste Lesung
Her Vorlage zur
Festlegung des 1. Mals als nationalen Festtag

Nach der Regierungsvorlage sollte der t . Mai zum allge¬
meinen Nationalfesttag erhoben werden. Hierzu beantragen
die Abgg. v P a h e r (Dem.) und Müller-  Breslau (Soz .)
den entscheidenden § 1 wie folgt zu fasse» . »Es wird ein all¬
gemeiner Feiertag  eingeführt der dem Gedanken des
Weltfriedens , des Völkerbundes und des internationalen
Arbeitcrschutzes geweiht ist und für den der Charakter eines
Weltfeiertaps erstrebt wird. Seine endgültige Fest  -
l e g u n g erfolgt nach Friedensschluß und Verabschiedung der
Verfassung. In diesem Jahr wird er am l . Mai gefeiert , zu¬
gleich als eine Volkskundgebung für politischer und sozialen
Fortschritt . Der t . Mai 1316 gilt im Sinne reichs- und landeS-
gesetzlicher Vorschriften als allgemeiner Feiertag ." Nach dem¬
selben Antrag soll die Überschrift des Gesetzes heitzcn: „Ent¬
wurf einer Gesetzes über einen allgemeinen Feiertag ." Die
unabhängigen  Sozialdemokraten beantragen , neben dem
1.  Mai auch den v. November  zum allgemeinen Feiertag
in  machen.

Reichsminister Dr . David : Wir fordern einen allgemeinen
Feiertag , der den hohen Idealen des internationalen Arbeitec-
schutzek und des Weltfriedens geweiht sei" soll. Dem inter¬
nationalen Charakter dieses Tages entfpcccheichfall dahin ge¬
wirkt werden, daß dieser Feiertag ein Weltfeiertag
werde. Als geeigneter Tag dafür wird der l . Mai in Vor-
schlag oebiodit . Der 1. Mai ist cm uralter Naturfesttag Die
kämviende Arbeiterschaft hat in diesen Naturscittag ein hohes
Kvltur 'deel hineiiigclcgt. die Befreiung von der Fron einer
übeimätzigen Arbeitszeit als die Voranslehrng eines hohen
KulturdnscinS iBei fall bei den Soz .s Die wirtschaftliche .Kon¬
kurrenz unter de» Völkern erheischt, das- auch bei den anderen
Völkern der glc.chr Schritt auf der Bahn sozialpoliiischer Ein-
richtungen getan werde. Daher fordern wir die internationale
Festlenung des Achtstundentages und der gesamten Arbeiter-
ichutzeesetzgcbnnp auf der Friedenskonferenz . tBeifall bei den
Sou ) Wir befinden uns dabei im Einklang mit den organi-
sieitc» Arbeitern auch in den Ländern des Verbandes . Ihre
Vsficht ist es jetzt, nachzuholcn und das international zu sichern,
war in Deutschland errangen wurde . Und noch einem zweiten
Ideal gilt der l . Mai . dem Ideal einer dauernden Gemein-
scheft der Völker. Auch dafür hat die Arbeiterschaft aller
Länder fett Jahrzehnten am t . Mai demonstriert . Die Regie¬
rung »inunt te » deniokratisch-sozialistischen Antrag an. So
möge das deutsche Voll stch rüsten zur allgemeinen Feier des
1. Mai . incge es sre gestalten zu einer machtvollen Bekundung
des Willens zum Frieden :m Innern unserer Volksgemein¬
schaft und eum dauernden Frieden von Volk zu Volk.

Abg. Ehrhardt (Zentr .) : Welte Krerse unseres Volkes
find angesichts der Lag- der Ansicht, das, es zweckmäßigwäre,
einen Trauer - und Bußtag  einz rführen . In veller
Würdigung der gesamten Verhältnisse ist die große Mehrheit
meiner Parteifreunde nicht in der Lage, den Abänderung ; ,
antaägcn zuzustimmcn . (Lebhafter Beifall im Zentrum .)

Abg. Pachnicke (Dem.): Dem Antrag der Unabhängigen,
den b November zu feiern , stimmen wtt nicht zu. Für das
laufende Jabr ist der 1. Mai die rechte Zeit , denn da stehen
toir ' dicht vor der Entscheidung über unsere Zukunft . W t r
ter Tag gefeiert wird , bleibt jedem überlassen. Religiös ge¬
richtete Naturen könne» ihn kirchlich, freidenk.-nde weltlich be¬
sehen Mehrere Einzelstarten haben bereits einer solchen
Ferer ' zugestimmt. Lieber wäre cs uns gewesen, es hätre des
Abänderungsantrags erst nicht bedurft - -Sehr richtig!) Die
Reoieruna brauchte sich nur rechtzeitig mit den Parteien in
Verlandung zu setzen lSchr richtig' ) Dann waren alle Wette-
runecn vermieden. Das parlamentarische Regime erfordert
eine solcke Fühlungnahme . Wir dürfen erwarten , daß unsere
Rcmerung in Zukunft , ehe sie m wichtigen Fragen ihre l-yten
Entschlüsse faßt , die Mehrbcltspartelen zur Mitarbeit heran-
ziebt (Beifall bei den Demokraten .)

(72. Fertsctznng.) _ _
Die höhere Pflicht.

Nachdruck verboten.

Roman von Doris Freiin v. Dvättsen»
Seitdem waren nun vier Wochen, vier lange Wochen

verstrichen, und immer schwerer, beklommener wurde ihr
das Herz. Sie hatte Gi'stzi nie mehr als einen Hano-
kuß gestattet , doch schon seine Rahe . seine laute Stimme,
der Gedanke, das ganze Leben an dieses Mannes Seue
verbringen zu sollen, erfüllte sie nnt Schaudern . Doch
immer wenn diese moralische Wucht gerade mit Zent¬
nerschwere auf ihrer Seele lastete, wenn sie nirgends
einen rettenden Ausweg sah und fand, sich den täglich
drückender werdenden Fesseln zn entlurnden. versuchte
Reinette , den sinkenden Mut . die sck'wmd- nde Willens¬
kraft durch einen einztaen Gedanken van neuem aufzu¬
stacheln. Geschah es nickt uni Onkel Geralds willen,
nur um ihn jeder Verpflichtung gegen das schutzlose
Pflegekind zu entheben?

Jetzt aber verfehlte auch dieser Trost seine Wirkung.
Ja . solche Vorstellungen machten sie fast noch elender

!s zuvor, weil sie sich cingestesten mußte, daß durch ihre
Verlobung mit Gusti Scholl das einzig it- , letzte Band
erriß . welches sie an den Fernen — an densenlgen

knüpfte, der ihr doch am nächiren stand auf der ganzen
trostlos öden Welt . — . . .. . . . ..

Onkel Gerald ! Wie Heller Jubel singt und klingt
eS zuweilen durch ihre madüsterte reele : das teure Ant¬
litz mit den tiefen, ernsten Augen taucht dann auf aus
aller Not und Pein der Gegenwart , und des Nachts
zaubern ihr unrubige , verworrene Traume die nie ver¬
gessene Vergangenheit berückend klar und süß vor den
Sinn.

Unter solchem Zwiespalt kUblte Reinette ibre mora¬
lische Kraft erlahmen . — täglich ringt und kämpft sie
damit , Gusti eine Andeutung davon zu machen, an
welch Unwürdige , Treulose ec seine Liebe verschwendet
Lat. —

Abg. Dr . Költzsch(Dnatl .) : Es ist uns im höchsten Grabe
befremdend und erstaunlich, daß man in dieser Zeit einen
Feiei tag einführen will. Nicht einen neuen Feiertag brauchen
wir, sondern eher einen Trauertag. (Widerspruch und
lärmende Zurufe bei den Sozialdemokraten .^

Präsident Fehrenbach: Es handelt sich hier um die Frage
der Einführung des nationalen Feiertags . L üder^können in
tiefer Frage alle Parteien nicht eimg ''ein Aber für die E-a-
leitung eines solchen Feiertags sind t u m u l tu a r i sch c
Szenen  nicht sehr geschickt. Ick bitte, doch die einzelnen
Redner ihre Auffassungen in Ruhe da-legen zu lasten. (Bravo !)

Abg. Dr . Költzsch(fortfahrend ). Der Vorschlag aber , gerade
hm 1. Mai als Feiertag ;u nebmen erfahrt eine befändeee
Bedeutung durch den Antrag der Unabhängigen , auch den
9. November zum Feiertag zu machen. Der 9. November mag
fiir manche ein Tag der Freiheit und de? Glückes sein, für
uns ist er schwarzer Trauert ., g. (Sehr wahr ! und
lebhafte Zustimmung rechts.) Die Absicht, ihn zu einem Ferer-
tag zu machen, bedeutet im Zusammenhangs mit dieser Vor-
In.rc  eine Herausforderung an die ganze bürgerl 'che Gescll-
schäst. Ans wutschäumendem Haß gegen unsere chri  st-
l i ck, e n F e i e r t , g e soll der 1. Mai gefeiert werden. Wir
lebnen den Antrag ab und bitten da? Haus , sich auf unsee-
Scite zu stellen. (Lebhafter Verfall bei den bürgerlichen Par.
leien, lebhaftes Zischen bei den Sozialdemokraten .)

Abg. Hasse (U. S .): Für dre Arbeiterklasse handelt es
sich am 1. Mai um daS Gelöbnis zum Sozialismus . Der An¬
trag Pcwer-Müller wird dem 1. Mai diesen Charakter rauben.
Die Arbeiterklaste denkt aber nicht daran , sich diesen Tag ver¬
schandeln zu lasten. Wir wollen eine kl rre Entscheidung,
keinen verwaschenen Kompromiß.

Reichsminister Dr . David : Der Vorschlag, d-n 9 November
ebenfalls zum Feiertag zu erheben , erscheint verfrüht.
Die endgültige Entscheidung darüber , welche Nattonalfcer-
tage festgesetzt werden sollen, steht uocfi aus . Der 9. Nov. ist
noch lange bin ; darüber können wir uns später unterhalten.
(Lachen bei den U. S .). während der 1. Mai ein« aktuelle
Frage ist. Der Antrag Payer -Müller hat den großen Vorzug,
daß er den Charakter dieses Feiertages und die Ideale , denen
er geweiht ist. festlegt. Die Soz ' alocmokcrt-e ist niemals
gegen christliche Feiertage Sturm gelausen. sondern jederzett
energisch eingetreten fiir Sonn - und Feleitagsruhe . Ich bitie
Sie «zur Rechten). dicSselbe Duldsamkeit gegen Andersdenkende
zu üken. die Andersdenkende Ihnen gegenüber beweisen. (Leb¬
hafter Beifall links.) . . . .. .

Abg Dr . Mittelmann (D. Vpt.) Auch dr- letzten Ausfüh¬
rungen des Ministers können merne Freunde nicbt von der
Notwendigkeit überzeugen , jetzt, wo das ganz ? Volk arbeiten
sollte, einen Taa ernzulegen, an dem da§ Nichtst rn nationale
Psficht ist. (Beifall rechts, große Unrube k>e: den Soz .) Ich
würde verschlagen, dass wir in der heutigen Zeit , wo alles
stockt einen Taa einfübren . dec durch Gesetz als
Arbeitstag  bestimmt wird ' (Heiterkeit und lebhafter Bei¬
fall rechts.) Unsere nationale und bürgerliche Pflicht ver¬
bietet no? die Mitarbeit an diesem Gesetz und wi- bedauern,
tat - cie Reaicrung auch in diesem Falle eine Politik treibt , di:
ch. cn Ausgangspunkt nimmt von der Rücksicht auk die
Straße

Abg. Hildenbrand (Soz .) : Leider mutzt- bisher der 1. Ma,
im Kampfe gegen Behörden und Unternehmertum durchgesetzt
werden W,r wollten, daß es ein Fr,cdensmai  würde,
die Unteinehmer haben ihn zu einem Kampftag  gemacht.
Die Rede des Abg Költzsch wirft Zweifel auf . ob es ihm mit
dem von ihm zue Schau getrageiien Christentum ernst ist
Jesus von Nazareth wäre auf unserer Seite , nicht bei Herrn
Költzsch. «Unruhe rechts.) Eine Ablehnung der Vorlage würde
len inneren Frieden nicht herdeiführen , sie würde vielmehr
ein ^ ianal werden, den 1. Mm nun erst recht zu feiern.

Dumst schließt die Aussprache. In der Abstimmung wird
der Antrag der Unabhängigen  gegen die Stimmen der
Antragsteller abgelehnt , der Antrag von Payer-
Müller  wird mit den Stimmen der beiden sozialdemokrati¬
schen Fraktionen , eines Teiles dec Demokraten und einiger
Ientrr :msabgeordneten angenommen.

In der stch sofort anschließenden dritten Beratung
wird ' über den Antrag iwn Payer -Müller auf Antrag der
Rechten namentlich abgestimmt. Die Abstimmung ergibt die
A n u h m e des Antrag ? mit 161 gegen 86 Stimnicn bei zehn
Cümmenthaltunaen . Der Gesetzentwurf gelangt darauf auck
in der Gesamtabstimmung im ganzen zur Annahme.

Es fi'lßi die zweite Beratung tes Ermächtigunzs-
ge setz  es . Die Vorlage wird in der zweiten und zugleich
auch in der dritten Lesuiig in der Fassung des Ausschusses
anaenomemn . — Es folgt die

zweite Le ung des Kattgesetzes
Der Ausschuß hat die Regierungsvorlage mit der Ände¬

rung angenommen , daß spätesteiiS bis zum 1. April 1929 eine

Heute endlich hatte Reinette den Entschluß gefaßt,
ihr Herz von allen Zweifeln und 5tümmerni )sen gegen
Tante Charlotte zu entlasten. Die Praktische und ge-
reckst denkende ŝ rau würde sie. ungeachtet ihres leiden-
den Zustandes , wohl doch verstehen. Aber als sie du.-
arme .Kranke nun dort auf dem Sofa liegen sah. die
klugen Angen geschlossen, die Schläfen eingesunken, mit
den tiefen, untrüglichen Todesickiarten über dem wachs-
gelben Gesicht, da sagte sie 'ich wohl, daß, wenn ein
rettender Ausweg überhaupt möglich sei, nur Gott in
seiner Barmherzigkeit ihn senden könne.

Onkel Geralds letzter, an irgendeiner kleinen Hafen-
station aufgegebener Brief , worin ek ihr von seiner
Reise nach den Vereinigten Staat ;n Mitteilung machte,
hatte sie allerdings beruhigt und erfreut . — fo war er
doch nicht länaer an Japan gefesselt worden — indes es
ging ein seltsam kühler Ton durch dickes kurze Schrei-
ben, und seine Glückwünsche ui ihrer Verlobung klan¬
gen so fremd, als hätte ein anderer Mensch, nickst Onkel
Gerald , die Worte auf das Papier gebracht. Nickst ein-
mal mehr nannte er sie ..sein Kind" , nichts verriet er
von seinen ferneren Plänen — nichts vom Wiedersehen
stand darin.

Auch Lcr hatte geschrieben, doch verächtlich war die-
ser Brief von ihr beiseiteaelegt worden. Wütend über
der Sckwester Eiaenmäckitiakeit, verspritzte er seine Galle
nicht allein in bissigen Bemerkungen aeaen diese, son¬
dern er stempelte den Vetter als gutmütigen , verliebten
Trottel , der wohl bald unter den Pantoffel kommen
würde.

„Du bist eine große Törin , liebe Reinette , aber:
dW i-untibus non est ckidip'it .inckum!" Das war der
Schluß.

Wie hochmütig und selbstbewußt war doch der
Bruder hier aewesen, wie hatte er mit ' einer besonderen
Vcrtrauensstelluna bei Hofrat Rau geprahlt ! Allem
nach Gustis Erzählung , der über dieses Verhältnis

Aufhebung oder Abänderung ves Kal 'geietzes und alter feine«
Al änderungsgejetze durch ein besonderes Reichsgefetz erfolg
muß Von den Unabhängigen liegt ein Antrag auf Si n>
arbeitung des Räte syst eins  in den Kalibergbau
Tie Vorlage wird nach kurzen Ausstihrunqen einzelne.- «jj,
oeort neter in zweiter und dritter Le«mg gegen die Stimmen
der Unabhängigen angenommen.

Hierauf erhielt Miuisterpräsidcnt Sckicidemann das SH^
iut Bekanntgabe der schon im gestrigen 2lbendblatt im Äuszn,
m-tgeteilten Botschaft des Reichspräsidenten
Ebert. . . .

Präsident Fehrenbach schließt hiera .'r die Sitzung, j,
erbittet und erhält die Ermächtigung , den Tag und die Tagez.
oidliimg der nächsten Sitzung festzusetzen und wuns>yt den Tz,
geordneten fröhliche Ostern und gute Erholung.

Scksluß 3 Uhr. _ . ..

Wiesbadener Nachrichten.
Brrmitztennachforfchung.

Die bei der Rückkehr  unserer K r i egS gefange,
neti sich bietende Gelegenheit, über das Schicksal unserer V«.
mieten w-ellgeh-endste Aufklärung zu -erhalten , soll von, Krieg-,
ministcriurn in folgenä>er W-eise ausgenutzt .

In den D u r chg a n -g s l a g e t welche dre KnegZ.
o-efanaen-en beim Eintreffen in die Heimat passreren muhen,
erhält jeder Kriegsgefangene eine Liste 'der Vermißten stimz
Truppenreiis mit Angehörigenadressen. Auf Grund bi«
Listen sollen die Zuruckgelehrten in den Durchgangslagcrii
Angaben über dos Schicksal ihrer Kameraden machen. Jedg
behalt seine Liste auch beim Verlassen des Durchgangslageiz
um auck später noch weitere Angaben machen zu können.

Das Kriogsministerium kann diese Listen nicht voch.Mdi«
aufstellen, da teilweise die Angehörigenadressen fehlen uti
noch Truppenmeldungen ausstehon. ES muß daher die Huß
der Angehörigen in Anspruch nehmen und bittet jeden, ch
b'Shcr ohne irgend eine Nachricht über einen vermiß!!»
Hceresangehörigen ist, um umgehende Übersendung, spatestcns
aber bis 22. April , einer einfachen Postkarte mit folgende«
Inhalt:

Anschriftseite:
An das

Zentral -NackweisHureau des Kriegsministerrums,
Derlm NW . 7,  Torotbeenstraße 48.

Angabe der Adresse des Absenders.
Rückseite: ^ . ,

Angabe des Truppenteils , der Kompanie ustv., des
Dienstgrades . Namens . Vornamens . Geburtstags und @e>
burtsorts deS Vermißten und Tag und Ort des VermchtsW-
(deutliche  Schrift ohne weitere Zusätze).

— Die Beratungsstelle für GaSverwertung gibt bekmiir.
daß sie täglich von 10 bis 12 Uhr Anleitung erteilt , wie^ l
Gasverbrauch durch richtiges Einstellen der Flamme und ?!>
Nutzung einer Kochkiste niedrig gehalten werden kann r«
die Kockkche ein Universalmittel zur Ersparnis von Bren».
stoffen jeglicher Art -darstellt , sollte sie heutzuwge in leimiii
Haushalt fehlen. Vergleichende Versuche der Lehr- und m
>uchsgc.sanstalt in Karlsruhe haben ergeben, daß die von bet
h-esigen Beratungsstelle für Gasverwertung zur Selbswnftrii-
gung empfohlenen Kochkisten im besonderen Maße die WnIuiiE
haben, die ausgespeicherte Wärme lange zu erhalten , wahrc»
andere Kisten, die m,t zu erhitzenden Wärmesteinen «
Eisenrosten arbeiten , weniger wntschafrlicki sind.

— Verein für Auskunft ln W-hlfahrtSeinrichtungen tm»
Rechtsfragen. Die vorgestern nachmittag in den Räumen ieä
Arbeitsamts Dotzheimer Straße 1. stattaefundene Ge ner -ii<
Versammlung  fand unter Leitung von FrE «,
E. Ziezold  statt , die bei der Eröffnung ihrem Bedmieri,
Ausdruck gab . daß die bisherige sehr geschätzte VorsitzendeM
v. Wilm nach langen Jahren ersprießlicher Tätigkeit vo» im»
Amt zurückireten wolle. und geh sodann m>m
Schilderung charakteristischer Verkommmsse ein Et¬
liches Bild von .der Tätigkeit der Abteilung für  So »>-
fahrtSfälle  im Jahre 1918. Namentlich über WohlftM
einricktungen -wurden zahlreiche Auskünfte erteilt , man»
Bittstellern über die erst« Not durch Ŝ slose Darlehen
sonstige Unterstützung himweggeholfon. Eme hohe etbiscbe-.t
gäbe 'fällt in dieser aufgeregten Zeit insbesondere °«<fl
Abte - lung für Rechtsfragen  zu . indem st« die
kente Moral und Rechtsixgrisfe zu festigen sucht und durch
versöhnende Einwirkung manche Mißverständnisse und ^
füllte ohne gerichtliche Entfiheidung aus der Welt gesE
wenden. Der Bureauleiter Herr W e il n a n . berichtete sm«
über die Rechtsauskunftsstellen.  d,e . um befonM
erneut au dieser Stelle darauf hinzuweifeu. nach wie vor
Sprock stunden abends vo.i 6 bis 7 Uhr Dotzheimer eW
unentgeltlich für Unbemittelte abhält . Sie wurde >■»

w

Näheres in Erfahrung aebrackt hatte , nahm er }
Schönstem nur eine höchst subalterne Stelluna
Nichts, wie der Handlanger , der Spitzel des ImM' S
egoistischen Ssterreickd-rs sei er. der ihn ganz gewoim
kurz halten sollte. Wehmütige Gefühle beschlickien̂
dieser Nachricht der Schwesi-r Herz. Welch t» 1
falsche Bahn gelenktes Leven! Armer Ler ! -

Bei herabgelassenen Jalousien , da die Hitze
die vierte Nachmittagsstunde herangekommen war. '
unerträalieh geworden, laß Reinette , eine Halloaro
im Schoß, in ihrem Zimmerchen. _

Wenn Gusti heute kam. mußte man bald das E
seines Wagens hören. O. wenn doch ausbliebe
immer ausblieoe , wenn doch die letzten Wochen
ihrer Erinnerung ausgelöscht sein könnten. —

Reinette blickte empor. Tine war eingetreten u"
legte lächelnd einen Brief vor das junge Mädaicn
den Tisch. ,

„Es ist ein Reitknecht da — aus Brmk . Hen «r
kommt wohl dann heute nickt'--" sagte sie in jener ^
Domestiken eignen Vertraulichkeit. J

„Vermutlich!" klang die Antwort kühl und tUt*
zurück

Das ist sehr vernünstiq . denn es steigt ein ^
Wetter auf . Hinter dem Pserdestall sieht es >wo" ^
schwarz aus . Wenn nur die arme gnädige siira» H
nicht ängstigen täte ", äutzerle Tme nochmals M
tigem Tone und ging hinaus.

„Er kommt heute nicht!"
Heller Freudenschimnier glitt über Reinettes blc'^

Gesichtchen. dann nahm sie die Schere und dffnc-e^ j
große, viereckige Kuvert . Ja . Tii -.e hatte reckt. ^
Gewitter stieg niächtig auf . Da es im Zimmer %[eie»
dunkel gcworden̂ war . schien ,"cke Mögllchkelt.zu^ausgeschlossen. Sie legte daher das schreiben «M»
und zog am Fenster die Jalousie empor. Foils-sun»
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floi!euenJo,hrvonÜZ4 Männern und 803 Frauen besucht . EZ
wurden 1140 Auskünfte erteilt , von denen 65 schriftlich 6e-
arbeitet wurden . Die Fragen verteilten sich auf alle Rechts-K e. Mrets-. Drenst-.̂ Arbeits- und Ehestreitigkeiten,

n gegen uneheliche Vater und Nochlaßftreitigkeiten keh-
rsn regelmäßig Lieder . Einer Anzahl Personen wurde bei der
Grttendmachung von Ansprüchen aus Kranken «. Unfall - und
JnvalidcnDersicheruna geholfen . Der Kampf gegen Schwindel-
ftnncn limrte mit Erfolg ausgenommen . Der Kaffenfiihrer
Herr Dr . A. Fresenius teilte mit . daß sich die Zahl der Mit
«lieber ^ fdcr verringert habe , und eS daher doppelt zu be
dauern sei daß die Stadt das Gesuch um Erlaß der Miete ab-
gelehnt habe . Nach dem Kassenbericht betrugen die Einnahmen
rm J <ryr >318 1955.29 M . und die Ausgaben 182» M . Nach¬
dem dem Kassierer Entlastung erteilt worden war . wurde zur
Ko r sl a n d s w a b l geschritten , die folgendes Ergebnis
ss' UStol l Von . Frk . E . Ziezold . 2. Vors . Frau M . ' Zais
1. Schriftt . Frl . F . Feldmann . 2. Schr .stf . Frl . M . v . Dbünen-
d?rg. 1. Kassierer Herr Dr . A. Fresenius . 2. Kassierer Herr
E. Must Buceouleiter Herr Wetlnau . Zu Kaflenrevisoren
wurden Frau Dr . A. Prüfjian und Herr Erich Stephan er
«annt.

" Der Wiesbadener Verein für Sommerpflege armer
. weit am 5. April seine Mitgliederversammlung

ab. Nawdem der Vorsitzende Herr Landeshauptmann
K r e ke l die Sitzung eröffnet hatte , gedachte er in warmen,
anerkennenden Worten der Tätigkeit des kürzlich verstorbenen
Vorstandsmitglieds Herrn F . A. Glaeser.  Dem im Druck
vorliegenden , zur Verlesung kommenden Jahresbericht entneh-
men wir folgendes : Es wurden im Sommer 1918 im ganzen
721 Kinder auSgesandt . Davon entfielen auf -das Ferienheim
bn Niedernhausen 468. auf die Solbäder Kreuznach . Orb und
Nastätten 2c>o Kinder . Die Erfolge waren überall recht be
jrrdbiftfiwCT <Irt . Crtn elfter '53’Ct'fucf) im SBicSbd'bcn-cr ^ •cri ^n

die sonst übliche Kurdauer von 4 auf 6 Wochen zu ver-
langern . 'bewahrte sich ganz besonders , so daß für die Zukunft

diesen Weg^ weiter zu beschreiten . Der land-
wirtichaflliEe Betrieb des Ferienheims wurde durch einige
kleine Landankause vergrößert , was im Interesse der Kinder
— di? Gartenarbeit ist Häufig ein wesentlicher Faktor für den
Erfolg der Kur — nur begrüßt werden kann . Da die Unter-
trn <Hrun ^ b^ i fcven$Hrtti>ern ftarf KUHe nommen fyot,  li -men die
Notwendigkeit und der Wunsch vor . die Zahl der auSzu 'senden-
^n Kinder in diesem Sommer möglichst zu vergrößern . Die
Erhöhung der Kurkosten m den Solbädern von 90 M . auf
Ira M ., im Wiesbadener Ferienheim von 60 M . auf 70 M
brar.«i zu der Bitte um erneute Unterstützung . Mockite sich
-olMe wie allznhrlich finden . — Der Kassenbericht , der von dem
S -mtzmeister Hervn Altgelt verlesen wurde , schließt leider
m» einen , Defizit von 3624 M . Jahres - und Kassenbericht
wurden genehmigt und dem Vorstand aus Antrag der Kassen-
Ä f nt Die  satzungsgemäß ausscheiden ^ n
Kitalieder des Vorstandes und des engeren Ausschusses wur¬
den wie oergewahlt . auch die Kassenprüfer nahmen die Wieder-DLyr

Dorberkchte Uber Kunst, Borträge und Verwandtes.

RtM -SSPtw WS lÄjfe;
mt Richard Strauß Lrndichiung für großes Orchester- Tod und
Vnkiarm-g' eres,net sAb L An? 7 Uhr.> § iue L^ derh° l °no dÄ
ßl-ki.d-.- findet an- Östersam- tag im Ab. D tlati (Ans. 6 Uhr.)

* Residenz.Theater . Samstag den 19. April . 7 Ubr- Liebele»"
«üder"° 3 Ubr . ^ balde Preise : ' ..Ehmanni

fe tf & r Di°nst'.g. de-kL &
Aus dem Landkreis Wiesbaden.

.1 April . Ter,diesige Lokalqewerbever-
lii hielt am Saineloxatcnd seine vresi.ihrige Generalver«

l >>n g ab Tn > Jahres ! crich, erstattete der Schriftführer
h-rr Lehrer Müller . Die. MUgliederzahl scs Vereins ist in, letzten
C ( f “? -t scftttifen Die Zahl der Fortbildungsschülir
btttiig die bis ,ctz! hechstc Zahl von 259, die der Berschüler 43 Die
Berschuic ist im litztcn Jahre auf vielfachen Wunsch wieder neu er.
Mtet werde». Der Clont der Koste ist kein günstiger. Der Verein
hotte Einnahmen von 333 M .. Ausgaben 401 M .. die Schule 3270
«iw 34uö Dl. Die Wahlen hatten folgendes Ergebnis : Die aus.
Midenden Vcrstaiidsmitgliedcr wurden wiedergewäh.t, zu R .-chnungz.
ftuien, Paul und Fosig zu Abgeordneten für die Genecalversanim.
Mi, Eciifi und Dn ses und teren Stellvertreter Klee und Paul
oss Geschäfte des Vorkit-ciidc» sübrl einstweilen wie seither der
l  Versitzende Herr Vackcrmeistcr Gausi weiter, über die Kriegs.
?L' ^ sung l-crichictc Herr Riktor a. D. Schüler . Versichert waren
«u Mitglieder und Sohne von Mitoliedern mit je eurem Anteil.
Müllen und vermißt sind im aangn >1.

Wiesbadener TagbLatt
88 Erbenhcim . 13 April . Gestern ahend fand im Gastbau ; ss>rm

Schwanen -me landwirischaftüchc Versammlung zum Zwecke der
Aufklärung der LandNute i-hcr die lltotwend'gkeit eines v e r -
mehrten Kartossclanl - äne-  und Verwendung von neuem
Saatgut statt. Fast über eine Stunde ivartetcii die zahlreich Er-
schiencncii aus die Eiubciuser . Als dieselben nicht erschien-n svrana
Land, und Gastwirt Heinrich Merten  in die Bresche und leitete
Me Besprechung. Zunächst berichtete er über di« im Kreishaus - unter
Mm Vorsitz des stellde: tretend cn Landrats Schlitt stattgehabt« Be.
sprcchung über die kkaru-ftclrersorgung des Landkreises Wiesbaden,
an der die Bertrenkr der größeren Bedarssgemcindcn des Kreises
und eine Anzahl Dliiplicdcr des 13. landwirtschaftlichen Be-icksv:r-
eins tcllnahwen . Die kürzlich beendete A a chr e v i s i o »r der
K a r t o f f c l h e st ä n d e , an der auch Bertreter der Bedarssge-
nieuidci, teilgcnemmen , hatte einen starken Fehlbetrag  nicht
nur an Speise -, sondern auch an Daatkartoffeln ergeben. Lctztere
reichen bei weitem nicht aus , die bisherige Anbausläche beizubehalten
D' ° Beschaffung der S a a t ka r t r s f c l n aus anderen Provinzen
des Reiches sei äußerst schwierig. Die Preise seien gegenüber den
Spe,,ckartofseli ! eneim hoch Als Ausgleich hierfür »und für die ge¬
steigerten Erzeiigungökostcn würden deshalb Prämien festgesetzt, die
neben den ,cweiligcn Höchstp, eisen für alle an den 5tvmmunalvcr-
I and zu liefernde, , Spnsckotiosseln zu zahlen seien. Der Preis , den
der Landwirt für den Zentner Speisckarloffcln aus der Ernte 1919
erhalt , wurde lcmnach benapem bis I August 2» M „ vom 1 bis
15. August 16 M „ vom 15. Angnsi bis 1. September 12 M .. vom
l bis 3». Slptember I! 21t.. ab I. Oktober 9 M. Unsere Landwirte
erkcnneil dt.» ?ictwend:!-lcit eines vcrmchrtci, Kartoffelanbanes an
und suhlen stck- verpflichtet, die bisbeiige Anbausläche nickt nur zu
erhallen , scndcrn wollen, wenn et ,n ihren Kräften steht, lieselbe
noch vermehren . Bor allen, darf es aber an dem erforderliclwn Saat-
gut, an den »etwendlgen Düngemitteln »nd genügenden
Arbeitskräften »ickt seblcn. Durch die letzte Kellerrevision
wurden sie gezw-nngen, Saatkartosfeln als Speisekartoffeln abzu-
liefern. Große Mengen wurden auch aus den m» Felde befindlichen
iRirtcn gestohlen,  so daß ihnen nur noch etiva ein Drittel des
crfoi-derlichkn Saatautes zur Versiigung stehr. Eine baldige Be-
lieserung mit Saa '.kartosstln ist dcshalh dringend geboten.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
OS . Geisenheim, ls April . Der Streik  in der hiesigen

Maschinenfabrik Hobaiiiiisklrg ist beendet und die Arbeit heute früh
wieder oiifacnrn -mcii worden, nachdem die Lohnorsferenzen beseitigt
worden sind.

Frankfurt a. M .. 16 April . Me die Beschlagnahnreabteilung
der Hilftprlizei initteilt . wiirten durch zwei ibrer Kontrolleure , die
zum städtischen Lchensniiitelamt delegiert sind, in einer Gesrierhalle
in der Höchster Straße 4 00 Zentner Schweinefleisch be.
schlagnabn -t Das Fleisch gebärt gngeblich dem Stahl , und
Eisenwerk Röchling in Völklingen (Saargebiet ) und lagerte tchon
zwei Jchre iy de» Gesrierhallen . Das stäbnsche Lebensmittclamt
hat de« Ai-kauf des Fleisches, von dem da« Kilo 16 M . kosten sollte,
abgelehnt , da e4 scheu ,.zn alt " war.

=.  Saarbrücken . 15. April Das französische Kriegsgericht der-
urteilte 14 Berg len tc «u je 2 Zahlen und 4 Bergleute zu je
5 Jahren Gefanpnrs , treu sie der Anskorderung der Muitäröeyörde
zur Arbeit rnclit nachgckonimen naren Ein anderer Bergarbeiter
wurde wegerr Beleidit.ung eines Beamten zu 3 Jahren Gefängnisverurr «.iu.

Gerichtssaal.
„ r, FC Französisches Militär -Polizeigericht Wiesbaden-Land. Am
hiesigen Babnhos k°ni der Kail O. aus Diedenbergen dem Befehl
des »Postens , den Paß torzuzlio-en, nicht nach. Das Gericht ver.
urteilte ihn zu drei Togen Getänonis und 29 M . Geldstrafe ^ — Ten
Karl »W. aus Biebrich stellte eine' sianzösifche Patrouille , als er mll
dem Ausweis des I , Kph L.. ebenfalls aus Biebrich, nach Kettenbach
sich begebcil wollte Er erhielt vier Tage Gefängnis und 50 M.
Geldstiafc . Ludwig L. kam mi, einer Geldstrafe van 50 M . davon.
- - Ohne gültigen Ausweis wurde i,n Walde bei Hohenstein Philipo
Sch. aus Dotzheim oiigetn'ssen. Urteil . 50 M . Geldstrafe. Dieselbe
Strase aus demselben Gnmde diktierte das Gericht dem ebenfalls
aus Detzhe-im sianimcndei, Emil P . zu. — Weiter erhielten wegen
Versau mnir ohne Entschuldigimk- der angesetzten Appells drei Ein.
wohner von Biebrich vier En wobner von Dotzheim, je einer von
Kloppengciin und Wicker je 10 M . Geldstrafe, wegen Paßverqehen
wurden zwei Einwohner Non Biers,adt, je einer von »Raurod , Brecken.
ho-rm und Biebi ich in Geldstrafen von je 5 »M . genommen.
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* Nudersper !. Ter Frankfurter Regattaverein wirb Sonntag»

den 6. Juli , eine Regatta obhalten . Etwa »wö.s Rennen werden
ausgeschrieben, wobei auch das Rudern der Jungniannen , Schule»
und Stl,Leuten Berückjichtipung finden wird. Vo» der Ausschreibung
der Rennen um die Mauder - und Herausiordenrngspreise wird Ab¬
stand genrnimen, de eüi Teil der Verteidiger in dem bejetzteu Ge»
Met ansässig ist. ^ _ ,

Handelsieil.
Verlängerung der Patentdauer und Gebrauchsmuster.
Im Reicbsws tizamt ist ein Gesetzen  iw u r f zu-

mmsten der durch der . Kriee in <ler Verwertuus sehcinmt 'm
Patente und Gehrauchsmuster auscrearbcitut worden . Da¬
nach soll u . a . auf die Dauer eines Patents , das nach dem
31. Juli 1914 in Kraft gewesen ist , die Zeit vom 1. August
1914 bis zum 31 Juli 1919 nicht gerechnet werden . Der
früher begonnene Lauf setzt sich unmittelbar am 1. August
1919 fort . Auch bei Gelrau' ,hsmustcru soll analog ver¬
fahren worden Über der . gesamten Entwurf haben nun vor
einigen 'lagen Beratungen im Reichsiustizanit
stattgefunden , lei denen jedoch die Meinungen Uber die Not¬
wendigkeit und Zweckmäßigkeit entsprechender Maßnahmen
sehr geteilt waren . Mit Rücksicht hieraul hat der Deutsche
Industrierat den neuen Chef des Reichsiustizamtes . den
Reichsminisler Dr Londsberg . ersucht , eine Entscheidung
über den Entwurf solange hinauszuschicben . bis die In¬
dustrie Gelegenheit erhalten hat sich in ihrer Gesamtheit
zu äußern.

Bei der Wichtigkeit der Angelegenheit emnfiehlt os sich
dringend , daß die einzelnen Interessenver¬
bände  sofort zu dieser Vorlage Stellung nehmen and für
dir . Verlängerung der Patentdauer und Gebrauchsmuster
ein treten , denn tatsächlich war ia während des Krieges
die Ausnutzung zahlt eicher Pateule und Gebrauchsmuster
wegen Mangel an Arbeitskräften und den erforderlichen
Rohmaterialien üboibaupt nicht möglich . Es entspricht also
nur eil eni Akte der Gerechtigkeit wenn die in Aussicht
genommene Verlängerung Gesetz wird . Es seien besonders
die hiesige Handelskammer und Handwerkskammer , welche
die öffentlichen Vertreter dieser Interessen sind , auf dis
Sachlage hingewiesen und gebeten , auch ihrerseits für di,
Verlängerung der Patente und Gebrauchsmuster mit aller
Entschiedenheit einzutreten.

Berliner Börse.

Dir.
8
7
7

14
se¬

il
8Vj
7
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Bank -Aktien.
Berliner Handelsges.
Commerz.- o . Dise.-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
D. Eff.- u. Wecbselb.
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitteid . Credjtbank .
Nation .-B. f. Deutschi.
Oesterr . Kredit-Anst.

Kurse vom 15. April 1919.
Dir.
8

S9
26
12

In °/o
143 .50

00 .00
117 .50
216 .00

00 .00
174 .00
148 .00
118 .50
105 .75

00 .00

Sport.
- * Fußball . Das Spiel des Fußballvereins Germania gegen die
.rußballvereinigunx Koste! kennte am ueigangenen Sonntag wegen
der schlechten Witterungsverhältnisse nicht ausgetragen werden —
Am Karfreitag bat die 1. MaunsSoft des Fuxballvereins Gerniania
die gleiche des Sportvereins Wiesbaden im Rückipiel zum Gegner

..I Moinzer ziadrenuen . Auf dem Mainzer Sporplap sind-n ' nach
dreriährlger Pause an, O st e r m v n t a g wieder große Rad - und
Meiorrenuen statt. Das Nenr.prvgramn , umfaßt etn Dauerrennen
mit Motorjuhrmig . ein Tauerrennen obn: Führung mit Punkt-
Wertung zwei Mottrrenncn . ein Hauplsahrcn , ein Borgobefahren
srwtc ein Lrsisobien . Meldungen sind an Herrn Georg Drescher
Sportplatz Mainz , zu  richten Meldeschluß ist Karfreitag.

I 30
Indnstrie - Aktiei

Albert , Chem. Werke 00 .00
I 30 Adler -Fahrradwerke 227 .25

18 Augsburg • Nürnberg 193 .00
1 14 Allg . Elektr .-Ges . . . 171 .00

13 Bergmann , Elektriz . .
Bad. Anilin u. Soda .

137 .50
2U 285 .50
SO Bismarck-Hütte . . . . 179 .25

| 23'/- Bocliumer Gußstah! . 138 .00
16 Brauerei SchultheiS . 243 .00
10 Buderus Eisenwerke 136 .50
15 Beton- u. Moni erbau . 198 .50

1 10 Deutsch -Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerke.

146 .75
3 174 .00
7 Dtsch .-Uebers .-EIekt. 208 .00

22 Donnersmarck -Hütte 1BS .50
25 Dürrkopp , Bielef . M>.

Dtsch . Waff. u. Mun.
276 .25

30 200 .50
30 Daimler Motoren . . . 230 .00

1 25 Deutsche Erdöl-Oes. . 279 .00
20 Elberfelder Farbenf. 253 .00
12 Esch weiler Bergw . . . 247 .00
15 Felten L Guilleaume 154 .75

j 10 Gasmotoren Deut , . . 116 .75
28 Geisweider Eisenw . . 190 .50
12 Gelsenkirch . Bcrgw . . 174 .12
!S Griesheim Elektron . 192 .50

1 t« Höchster Farbwerke 25 4.50
| 12 Harpener Bergbau .

Hindr . Auffermann .
152 .C0

25 00 .00

7
17
16
8

20
12'/*
32
18
20
14
17
11
20
10
9

15
12V*
15
15
26
30
8

12
6Vs
0

20
20
27
10

Hohenlohewerfee . ,.
Höscb Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Köniff3- u. Laurahütte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulose . •
Kronprinz Metallf . . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschles .Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw . .

Orenstein u. Koppel
Phön .-Bergb . u.Hütte
Porzellanf . Kahla . . .
RositzerZuckerraff . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metall warenf.
Saehsenwerk.
Sehuckert Elektriz . .
Siemens u. Halske . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein . Glanzstoff -F.
Varziner Papierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Wittener Stahlrohren
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof . . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . .
Türk. Tabakregie '. . .
Otavi Minen.

Genusscheine . . . .

In ^
107 . 13
20 .00

00 .00
OO.lO

1 *7 .00
18 i .OO
285 .00
113 .50
148 .00
16 \ 00
242 .00
165 .25
119 .50
133 .25
202 .00
173 .75
185 .00
2 / 8 .00
133 .00
182 .00
143 .00
163 .00
167 .87
167 .00
230 .50
123 .00
*153 .00

00 .00
43 7.00
174 .00
211 .25
179 .00
225 .50
203 .50

99 .00
237 .00
100 .75
151 . 12
403 .75
141 .00
118 .75

Neues System! Ourch Urheberrecht geschützt!
Praktische Liebhaberübungen
für Darstellung Em Film!
Herausgeber : Arzen von Cserepy , Regisseur.
Anleitung für Mimik , Schminke , Bewegung,
Spiel , Kl idung u. 1 ilmaufnat men , mit vielen

Illustrationen und Entwürfen.
Preis 2 Marte.

Voreinsendung des Betrages an den Verlag
des Rinotechnikum Wieder , Berlin SW . 19,
Leipzigerstr . 77. F163

&f £ SüdjMjiintiiungu. HMWthie
von Mauritiusstraße 1

nach Adelheidstratze 86 verlegt.
J tittfon 46 i._ Dir , g D. G. Glatz.

Naturweine
Uer und 18er Ausschank - und feine Flaschen¬

weine empfehlen preiswert

Hubert Schütz&Co.,Jt,
"‘Kclasstraße 28. *:• Fernspr. 6331.

MmI -NWelMeu
L Schreibmaschinen
z- Systeme, sowie jegl che Zähl . u. Kontrollwerke rep.
7 m *>xt  Vollmer , Klarenthaler Str . 8. Telephon 14L1.

Kulmbacher Reichelbräu.
Niederlage RtSdersIraße 39 .

Fernruf 447 frei.

Di « tNorgen -Ausgabe uinfatzt 8 Seiten.
HanptjchrifNeuer: A. Hegerhorst.

D-rmttwarttlch f!ir Leitartikel: 21. Heg erhörst : für voliMch« glachrlchten;
F. Günther;  für den Unierhaliunqsteil: B. o. Nauendorf;  für beit
lokale» und provinziellenTeil und Gerichtssaal: 2 . <8. : 'iß (SS ; füt den

Handel: SB. Etz; für die 2Inze>gen und Reklamen: H. Dornauf,
läimlich in Mesdaden.

Druck u.  Verlag der L. Echellenberg 'Ichen Holbuchdruckerci in Wiesbaden;
Sprechstundeder Schriftleitung l2 bis l Uhr.

gr.  Posten neu einge-
troffen von 30 — 55 Pf.

Hausmann
Siliiisr Sfp. 23, L

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkauf er.

Fersand von

S>D̂ McMilE

Lieferung von

Flaschen¬
bier

in bester
Besdiaff e nheif.

Spezial -Aussdiank

Bobbeschänkelche
Röderstralle 59.

Gut bürgerliche Gastwirtschaft . 439

Boeslert  Co UlnzTg
zu 5 , 5 II. IO Liter Inhalt

In bester Qualität.

Empfehle täglich blütenweitzer

Cabliau
in Rheinwasfer gewäss.. sowie sonst eintreffende
frische und geräucherte Fischware» zu de»

bestimmten Tagespreisen.
Bitte um geneigten Zuspruch.

Achtungsvoll

Daniel Thiel
Fischgeschäft Nr. 9. 8 Wellritzstrahe 8.
Telephon 4043._ Wohnung im Hausen

^ Wm -Wthch y?
trocken und fest, frei Keller Mk . 5.75, bei Abnahme von

10 Zentnern . — Ai-ziindeholz Zentner Mt . 7.—

I Schwibinger , Kohlenhandlunq.
Telefon 2729 . Göbonstras .e 14, Lelefon  2729

LI » WsTCtf»Tementind!-Ersatz
in vorzüglicher Qualität eingetroffen

Farbenwerk Wiesbaden G. m . b . H.
Detailverkauf:

Zentral-Drog. Wilhelm Schild . Friedrichstr.
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sMm-Ailgebote]|leutempf. fecifiniitfjteit,
die Haus und Küche einer

- - alleinst. Dame selbst besorgen
Weibliche Personen j kann, sof. gesucht.'—  ̂I Frau Pfarrer Ha senk'euer,

( Kaufmännisches Personal\ I Eigenheim,Forststr. 21.- —- - -- I Tel. 3584.
3um Wolligen Eintritt
sucht eroRe chem. Fabrik
eine

Dame
Einfache 2te suoetl . I

HMWemo.We
für Stenoaravbie und
Schreibmaschine Es wird
nur aus eine durchaus er-
fubrene Kraft Wert, ne-
lcat. Nur Bewerberinnen
mit wirklich auten Kennt¬
nissen wollen daber aus-
fiibrliche Anaebote mit
GebaltSansor. u. Bboto-
mavbie unter A. 635 an
den Tagbl.-Verlag ernr.

I w. sorgfält. kockt, küri
I frouenl. £>. aes Off. u. I
1M. 748 Taabl.-Derlaa

Köchin. Buchhalterin.
Stube . Vertier
Küchen mädchen

aesuckt Panlinenftr. 18.
von 18—11. 2—3 Nbr. ^ _
Weg. Erkrankung der jetzig.

Heiteres ehrt. WW
bei autem Lohn zu einem
iunaen Ehevaar aeiuckt.
Eintritt k. sofort erfolaen.
Lorzustell. nackm. zw. c>
u. 4 Ubr bei ,

Meatz. Bülowstraßê lL
Besseres Mädchen

im Schneidern Bügeln u.
l Zimmerarbeit erb. wird
für a. Stelle in f. Serr-
schaftsbausb. mm 1. Mai
aesuckt. Adreffe zu erkr.
im Ta gbl.-Berlag._

Mädchen.
das kocken kann oder sich
vervollk. will . sof. oder
water in seine kl Pension
aes. G Kost Einn.. a. Be¬
handlung,_ Nerotal 5.

welches etwas kacken
per sofort oder 1. Mai ge¬
sucht. Selbst. Stell ., ante
Verpflegung n. bober L.

Bebr.
Friedrickiitiaße 40. 1 St

. Hausmädchen,.
sauber, sreundl. u. kinder-
lieb, für Oberförsterer
Königstein i. T. (des. Ge¬
biet) gesucht. Zu erfragen
Kle ne Weinbergstraße.1,
Wiesbaden, oder in König-
stein.

Rüdesheimer Str . 25^1,
Mädchen oder Monatssrau
gesucht.ötl uufi._ __Mädchen

Assistentin.
Hiesiaer Zahnarzt

suckt für 1 oder 15. 5.
z Hilie i. Overations
zimmrr u. «um Emll-
rann von Patienten
revräs . fleißige u. ge¬
wandte Dame womoa-
lick mit Svrachk die
fd)on ähnliche Stellung
bekleidet bat. Off . u.
D . 753 Taabl.-Berlaa.

Köchin
die etw. Hausarb. übern., aes.

Gust av-Freyta gstr. 18.
Köchin,

die auch Hausarbeit über¬
nimmt, für rrchiaes Herr¬
schaftshaus ges. Humboldt¬
straße 32. .

Suche junges Mädchen od.

'Tüchtiges Zuverlässiges

Mädchen.

für Haushalt gef. Overs.
Faulbrunnenstr. 12 Obst-
und Gemüfe Geschäft-

Tüchtiges zuverlässiges
junges Mädchen,

am liebsten vom Lande,
welches Hausarbeit ver¬
steht, geiuckt Kl. Frank-
furter Straße 4._

ivüt erst kl. Hotel in ein,
Badeort des bei Gebietes
tüchtiges

Mädchen
sür die Damvfwäicherei
gesucht. Näh. Bertram-

, straäe 2. Pa ' t. rechts._ _
3 . zuverl. Mdch. tagsüber

.Stellmachers, der selbst
ständig arbeiten kann, so¬
fort gesackt.

8, Nettenmaver

aes. Scb aruhorststr. 42,1 l.
"Orden« . braves Mädchen,
welches zu Hause schlafen
kann, sür alle Hausarbeit
gesucht Helenenstraße 9,
Laden.

Junges Mädäe» in beb

das verfekt kochen kann u.
alle Hausarbeit verit.. z.
I Mai in Villcnbansbalt
zu klein. Familie gesucht.
Damvfheiz. Große Wäsche
auswärts Zu melden v.
10—12 oder 2—4 Ubr

.aSin)clmörafee_9_JL._ |

Haushalt v. 8—12 u. 2—3
sof. ges.  Erbe . Jahnstr. 7.

Mädchen
für vormittags gesucht

in ruhigicn Haushalt acf.
Goetb estcaße 5. 3.

Härnergasse5, 2,

Frau mit guten Zeugn. als

Verkäuferin
für Haus- und Kücken-
aeräte lbranckckundias so-
fort gesucht. Oiserten u
L. 747 Taabl̂ -Verlaü

Köchin
Wni . MW»

lMMn
dos kochen kann, in kl.
Haushalt geflickt

Adclbeidstraße 78. 1.

Neinl. Mädchen vd. Frau
gesucht mora. 9—-12, imtt.

12—5 BiSmarckrina 20. 3.
Monatsfrau

[täglich 2 Stunden cefudit
Waterl oollcaße 4. 1 t.

Damenfriseur,
Onduleur,
Posticheur,
Maniceur oder
Friseuse

sofort gesucht.
JacobŜ Mainz^ , -
Zahntechniker-
Lehrling ges.

Crr_ u_ G_ 75Ü̂ Taabl.M

Mm -Lchilms
mit guter Scknlbild

Rest Marktstraße

Suche Stellung alz
Hausdame oder

Wirtschaftsfrüulein
bis l . Mai. Bin tüchtig j,
all. Z'veig. d. Haush. uni
würde am liebst, e. srauenl.
Haushalt sühren. Ofs. a,
Frl. Tchluhoser, Biebrich,
Straße 6._
Jg . Fräulein

aus bess. Familie, mit gute,

Fl 9
Kusel 8.

, Schneiderlehrling
nes. A. Detter. Mauritius
straße 12.

Schneiderlchrling
.gesucht. Jung . Rhein
straße 66.

Gekuckt solides

IKeine Hausarbeit. Zu er-
| fragen im 2 agbl. -Berl. Md

Tücktiae selbständige

Mimältthm

Dücht. branchekund. 'Ver¬
käuferin für sofort gesucht.

Robert Bnrtho om e,
Kond torei — CafS,

Win «. h« Mlh.

_ Rheinstrase 47.
Lehrmädchen

angeheO^Berkliusenn
sucht Parfüm . Altstaettcr.
Ecke_ La ug, und Wevcra.
Lehrmädchen

mit ante'' Schulbild. aes.
SüdkaufbauS.

Ecke Moritz- u^ erickstsstr.
Lehrmädchen, aesuckst.

Smramm, Schuhgeschäft,
Rathausstratzc5.

das servieren, etw. büaeln
u näben kann für aröß
Haushalt aesuckt. Off . m.
Zeugnissen an

Frau Mara ASback.
_NüdeSbcim ^am .Rb._

Wlehrmödlhe»
gegen Vergütung gesucht.

Ratskeller,

oder einfache Stütze in
kleinen Haushalt aeiuckt
Rbeinstrnße 84 1 -

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann oder em-

!fache Stütze ges. lkl. nib.
Haushalt). Off. u. G. <45

!an den Tagbl.-Verlag. ,_
,Einfaches tüchtiges Mädchen, _ , ,r «.»ndä en
gesuchtMoritzstra ße 56, P. ^ Mtl Madcke»

das kochen kann.
»leb Rat Maiwakd.

Büdesheimer Str 13

Lehrmädchen
gen. sos. Vergüt, s. Thcod,
Miller , Ellenboaenaaffe 10.

Lehrniädche» gesucht.
Schmidt, Marktplatz3, 1.

«e« . Miel«
evangel., 23—33 Jahre alt,
sofort als Stütze und Er¬
zieherin gesucht. Offerten
unt. K 751 an den Taabl.-
Berl. Zeugnis- Abschriften
erwün'chb

^ Gew erblich es Personal )
Selbst. Arbe tcrin «es.

Pauty , Neugaffe 13. 1.

ZmilieitM«

Einfache Stutze
die aut kockt etw. Haus¬
arbeit übernimmt, sofort
gesucht Kavellenitraße_72,
Einfache Stütze
welche aut kocht: näß* und
Hausai beit übernimmt, z.
1 Mai zu allerem Ebev.
aesuckt. Nab. Oranien-
itraße 16. 1 lin ks

Tücktiaes
Meinmädchen

zum 1. Mai aeiuckt
Mainzer Str 20. l . _

Ehrl. Alleinmädchen aes.
Dormann, K.-Fr.-R. 78, 3.
Ehrl. fl. Mdch. v. 17—28 I
a. Land aes. Vorzuit, 0 - 8
abendŝ Frankenstr. 24, P.
Raves zuverl.Mchen
gesucht Reudorfer Str. 6, P .
"Suche zum l . Mai ein
'auberes Mädchen, welches
ut bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit übernimmt.
Hausmädchen vorhanden.

IVorzustellen von 9—ll 1/,
morgens. Fr. Geh. Rat
vr . Alberti, Fischer straße 8.

Braves, tüchtiges, sauberes
Mädchen

gesucht.
Denacl, Kirchgasse 24, 3.
Tückiliaes cvanael

u. Hausarb.
gegen verl.auten Lobn

Pension
am Paulinenscklöstcken.

Sonnenberger_ Straße 4.
Mt -ZimMMdAn

Per 1. Mai aesuckt.
Hetel-N-staur. Zur Börse.
_Maunti iw'trabe 8.

Alleinmädchen
zum 1. Mai für kinderlos.
HauSbalt aeiuckt. Frau
Gen.-Maior Krüaer-Belt-
husen̂ Adolfsallce. 53.^P.

MonatSfran
oder Mädchen gesucht
Kavellenstraße l2 . 2 « t.^.

MonatSfr. früh 7—9
täglich o. 3mal Werktags
Taunusstraße 62. Part ._

Erben« . Monatsfr . oder
Mädcken täglich2 Std. sok.
aes. Feldstr. 8, I. Kempin.
Monatsmädchen

oder Frau
autemvfoblen. für 5 Std,
täglich aesuckt Kaiser-
Frird-icheliina 34. 3. Bor-
zuitellen von 10 —2 Uür^,

Putzfrau ,
2mal wöchentlich aesuckt
Moritzstraße 12. Ladem^

> Putzfrau für Laden
Haus aesuckt. Wevaandt.
Weberaasse 39. 1 Tr._
Putzfrau für Samstaas

Gärlnerlehrling
aeaen Veraüt. aes Gärtn.
Fischer. Waldstraßê 186. ,

Znverläü. »nbestr verbMann
als Wächter aesuckit

Schulbildung, erfahren„
all. Hausarbeiten, auch ein.
musik., sucht Stelle i. feinem
Hause, wo sie sich weite,
ausbilden kann) am liebste,
wo Kinder sind. Lsf. unt
A. 652 ati_ben Ta gbl-Pest

Fräulein lWoisch. IS'F
alt. aus auter Fam. luchj
Stelle zur Erlernung der
Haush. in feinem Hau,',
bei Familienanickl Et».
Tasckenoeld erw. Off n.
W. 8856 an D Frei,
Ann. E.rvcd.. Mainz. F19

Junges Mädchen,
20 I .. sucht Stellung mit
Familienanschluß bei einj.
Dame oder zu Kindern,
übern, auch ev. Hausarbeit
Es wird mehr aus gute Be¬
handlung als aus holM
Lohn ges. Gefl. Off. erb.
u. I . 754 a. d Taqbl.-Bert

Ja. Hausbursche
aes. Sovve. Langgaffe 13,
Porzellangeschäft._
Aus der Schule entlast,

braver Junae sür Hilss-
arb. sof? aes. Anton Fuchs.
Kiste nschr.. Westendstr. 20.

Ml  Slhuljunge
dem Leiterwaaen z. Ver¬
fügung stcht. ges. A. Klip,
Kaiser-Friedricki-Rina 38.
Ein- ana Rirblstratze

Schmknabcf leichte Vetch
H. Schweitze

Fleiß. Mädchen

ges .Schwalbacher Str . 53.̂ 1
Sehr saubere zuverlässge

Putz'rau z. Instandhaltung
kl. Etage sür täalich7 bis
9 Nhr gesucht. Anmeldung
nach6 Uhr abends.. Alden-
dorsf, Dotzheimer Str aße 49.

\ "<»» -. . . . . Saub . Putzfrau
Aüein Mädchen l "aden ges. Moritzitr. 2.

für alle Hausarbeiten bei
hohem Lohn in kl Haus¬
halt aesuckt Leberberg 10.
Frau Kertler..

Weibliche Personen }

r KaufmSnn stche» Personals

für junges Mädchen
aesuckt.

Anaebote « E. 61 an bie
Taabl.-Zweiatt., Bism.-R.

17iähr Mädchen
snckt Stelle in aut. burgev
lichen Haush,. wo es ach
n. anael. wird. Ofs.' ».
I . 753 an Taabl.-Verlag,

Jiinnes ÄNädikien
best Scknlbild., 16 Jckk.
im Haushalt erfahr.. Mt
Ltellnna m best. Hau?R
Kindern. Offerten unta

753 an̂ dcn Taabl,-L.
Zimmermädchen

sucht Stellung. Offtria
Peter. Berlin,
Hinders instr.  3. FM

Junaes saub. Mädchen

%  bch. gtöulein
mit auten Zeugn.. w. die
büraerl. Kücke veritebt. z
1 Mai aesuckt. Vovßellen |
Wi'bclmstraße 38. Mode-
GeschM^im Laden.

Männliche Personen )

gesuckt
G. August
Wübelmilraße 44,

Einfache Stütze
Ifür tagsüber geiuckt

Adelheidstraße 50, P

Tiickliacs ctmtacL I M __— •

MimMn m  Sausmaö®.

Rock- und
Zuarbeiterin

«eiuckt

W .MMUWs.
(Sckhe), das nähen kann u.
im Hausbalt hil't, s. sof. od.
später ges. Frau vr . Scholl,
Höchsta. M., Rossertstr. 28.

N'elck̂ s kocken kann, in
, fltin . herrschaftl. HauSb.
| sofort aesuckt Näheres
Dotzheimer Ttr 43. V.

Lanaoaste 5. 2.

KihVidMMIl.
die sclwn auf Militär-
sacken gearbeitet haben,
sofort aesuckt

Lanaaaste 5 2.

Besserss Mädchen
oder einfacke Stütze sofort
oder später aeiuckt. Zweit-
mädckien vorhanden.
_tnilanbftra8e _17._
Acltere Daine inckt zum

l . Mai ein älteres

2 Zimmer¬
mädchen

für sofort gesucht
Park-Hotel.

mit guten Zeugnissen, im
Nähen und allen HauSarb.
erfahren, für kleinen Haus¬
halt zum 1. Mai gesucht.Frvi!M.6mvn

Frankfurter Straße 30.

HmNM

Lehrmädchen
für Damcnsckneiderei ae.
fuckt Mi ckelsbe ra 18„ 2.^

1. Mai ein älter es

Mch l>i>.Mtwe

Putz!
Zuarbeiterin

sofort ges. P . PeauccUier.
Mar klstraße 24/26._

Näherinnen
für unsere Sackilickerei b.
gutem Lobn sofort aesuckt

BrockbueS-Werke.
_N icderwall»i 451

erfahren im Kackenu. in
der Hausarb. Hausmadck
vorhanden. Vorzuit. jeder-
ẑeit wegen näb Beivreck.
_Lestinastraße 12. 1.
Anst. reinl. Alleinmädchen

, in auten Haushalt aesuckt
Dotzheimer̂ Str . 53, 1 r. .
Alleinmädchen
das kockenk.. z. 1. 5. aes.
Rößleritraße,12 . 1. 8«

| sprechen̂,wockent,. _ _
Zum 15. Avril, oder so

sucke eia anitändiaes

Sofort
W. liniin
für »einen Haushalt gesucht
Wallufer Straße 2, 2. Stock.

Tüchtiges Mädchen
m. gut. Zeugnissens. Haus¬
arbeit bei gutem Lohn ges.
« . Grether, Langgasse 7.

ZMges Mädchen
f.Hausarb. geg. aut. Lohn!of.
ge ucht Albrechtstr. 23, ll.
Drd. Mädchen

!für bei?- kl. Haushaltz. sof.
od. 1. Mai ges. Scheffel-
straße 10, I l.

das im Nähen und allen
Hausarbeiten erfahren ist.

>m't auten Zeugnissen, für
Haushalt von 2 Pers. sür
1. oder 15. Mai gesucht.
Vorzust. 9—11 u. 3—V»5

[bei Fra« Tr. Steife.
Fra nkfurter Straße 24.

Braves zuver'äffiges
Mädchen

zum 1. od 15. Ma! gesucht.
Frau Dr. Niemann,

Friedrich str. 16 ._
Jung Mädchen aufs Land

Kaufmännische»Personal
Bei Kolonialwarenhandl.,

Troger, etc. gut eingeführte

Vertreter
kür den Verkaufv. Limo-
naden-Extrakten gesucht.

Josef Berkler, F181
Bingen am Rhein.

|Hii«
für Haushalt- und Svrel-
waren für Mainz nnd
Wiesbaden sofort aesuckt.
Offerten unter K. 752 an
den Taabl.-Berlaa

sucht Stellung bei Arzt für
Ohren- u. Nasenleiden; war
fchon bei Arzt i. ähnl Stell,
tätig. Zeugnis vorhanden

Offerten unter 8. 753 an
den Tagbl.-Berl.

Fräulein,

suckt Stelle tagsüber NIL
f. Hausbalt. Rah. Is»
stratze3, 3 l. _ —.Nur.MnsMM
HnuSmdck. Köck. Kindkr-
frnulcin. Stützen re
man d Jnlerat i,
bin« Kvbura". TaalickA
30 000 L. Zeile nur 30  K
^Männliche Persone«

welches Kenntnis in Buck- ( K-usmännisch-» P-rs-Z
iüvrungu. Frnn'-öiilch, sucht'
Stellung in einem Juwelier-
geschäft. Off. u. P . 753
an den Tagbl.-Verlag.
Telephonistin

früher aus Büro tätig
suckt Stellung irnendw.
Art. Offert, u E. 752
cm den Taghl.-Ver!aa.

^ Gewerbliches  Personals

Gesckästsman«
w. als Filialleiter.
Verkäufer in ein Ziacn:,'
©efebäft einzulret.
kann aeßellt werden, e
Tetkiliauna Offerten,5
0 . 748 an^den̂ Taabl,-̂
r  Ge werbl iches P erson^

Kraftfahrer

MchtsuW.'WvgeW
geiucht. F244
Rechtsanwalt Dr. Rosenthal,

E tville.
Wir sucken einen

»WMchM

Pers.WeiWeriii
lanaiähria Fahrer.
mann Automonteur i ®
Stellung als Fahrer«
in Revaraiurwerk». »
unter P . 748 an

suckt dauernd Heim¬
arbeit. Näheres
Faulbrunnenstraste 11.

2. Etaae

gebucht, wird ev. angelernt,
jNäheres bei sttacky, Göben-
\ stra ße 19, Mittelb. 1.

Jung. Mädchen
Igesucht. Am liebst, v. Lande,
!Schneider, Morihstraße 26.

mit einigen Kenntnisten
im Bauwesen, unter 30
Fahre», zur Nnteritützuna
des Betriebsleiters. 466

Chemische-Vabriken
Dr Knrt Albert.

| Amönebnra bei Biebrich
a.

Be seres gebildetes

MW.

3®b m m
Kandlcr̂ _Ludwiastt̂°-»
»rast . Jung«.

I der das Schlofferband^

Friseuse
wekche onduliert vormitt,
ö. 8—9 Ubr aeß. He-.der-
straße. Off. u. G. 753 an
den  Taabl .-Berlaa.

welches verfekt kocken k.

, Junges Dienstmädchen
Igesucht. Bäckerei Wenzel,
ILudwigstraße 10._

Orden« , saub. Mädchen
für kl. Geschästshaushalt

Best, solid. Alleinmädchen
f. kl. Haush.

Rb Landarabenwea14
GwerbUches Personal j
Wir sucken einen

erlernen will, luckt. .
einem tückt. Stelltet

Hans Brock g
Sckwalbacker « trabe

.Te'evbon 3988

... p. sofort ob.
später aesuckt v. bo 12—11

in allen Zweigen d. Haus
Haltes gut bewandert, sucht
Stellung als Hausdame zu
Herrn o. in Hotel, a. Privat IKmch"torlchr'iiclle.
usw. Off. erb. unt. K. 7o8 Mmnz.̂ Große BlelM.-n

an den Tagbl.-Berlag. \ Photograph

Suche für meinen S»fe.

n alle Sausarbeit, verst
gesucht. Frau M. «a«del,

Kirchgasse 52.

bei guter Kost und hohem
ILohn sofort aesuckt Hell-

mundswaße 22,  Part ._ _

Büaellehrmädckcn
f gen Vergütung gesucht.aschansralt „Ganyuied ,Oranienstraße 35.

Alleinmädchen
acsuckt. Adelbeidstr̂ 70,. B.

MWen viler Frau
die Gartenarbeit versteht,
aesuckt bei Gärtner

H. Rauch
hinter der Bcittcdcrnsabr.

Mädch. ĝes.. a. l. v. Lande.
Sedanstraße.5, Part,

Zur Beaufficktinuna dex
Schularbeiten eines 10j.

lLc'dckens wird ein

m \m  gsj.
io ? auck nähen kann Zu
rrfr. im Tagbl.-Berlag. nieHeit. MliiiNWii
Wird zu einz. Dame gesucht
sidolsrallee IS. 2. St.

W « « A >>M Stau
bei refir guter Bezahlung u.
Zuweisungv. Lebensmitteln
f. d. ganz. Tag gesucht. F 19
Aus ü rl. Angeb. n. T. 7888
a .D.FrenzAnn Êxp .Mainz.

Feine? selbständiges
Alleinmädchen
welches vorzüalick kockt.
in Bertrauensitelluna aeß
Haber Lobn u ante Der-
pflcmtna Adreste zu er-
sragen im Tagdll-B.

Mrenes Mädlhen
daS gut

bSrgllWe jluche
versteht, bei hohem Lob»
für l . Mai aeiuckt.

Institut SckauS.
Bieritadier Str . ll.

Persönl ich vorstellen..

und ~5—7 Langgaffe 24,
Hutaesch, sonst Querfeld-
straße 5, 1, b. Moeckel._ |3uocrl. Msmirdlheil
für sofort oder später ge¬
sucht Vorzuitcllen vorm,
oder nackm. bis 4 Uhr bei

Frau C. Jentzsch.
Biebrich am Rbein.

Wiesbadener Allee 12.

ÄSk BSfe
Berlin, Hindersinstr. 3.

Schulentlassener̂ ^

über 25 Jahre, der durch-
aus zuvcrläffia arbeitet
und die übriaen Labora-
tcliumsacbeiter beaufsich-
tiaen kann mit einiaen
Borkenntniffen in organi¬
scher Laboiatoriumstätia-
kcit. 465

Chemische Fabriken
Dr Kurt Albert.

Amöiirburo bei Biebrich
a Rh^ Landarabenivcq̂ L

suckt zum l . Mai ^
1. Jum L-brßelle.

>„ T 752 Taabl LKS
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sür dauernd gesucht. T. Ries -Ueber-

Mädchen
das aut kochen kann, zum
I^Mai aeß Möbrinaiir. 5,

Sucke für mein Land¬
haus hier eine alleinsteh.

Frau
für Hausarbeit. Dieselbe
müßte außer ihr Mobil..
1 fl . 1 Z.. 1 Zim. für ckm
Besitzer mit möblieren
Offerten unter B. 752 an
der» Tagbt.-Verlaa>

ZWkZ will.MWll
zum Erlernen des Haus- I ^
Halls zum 1. Mai geiucht iQÖTlIulOUlivE»Mainz. Kaiserstraße 3. _\  .

nrss+ rt« an gew ssenh., saubere Arbeit
Ellchö gll. IQ. WoW gewöhnt, für Gold-u. Kaut
zu m. Unterst, i. Hause. Hilfe
für grobe Arbeitu. Waschfr.
vorh. Gefl. Ang. mit näh.
Angabenu. Ge alisanipr.an
Fr. Tr. .<eil, Höchsta. M.,
Scharnborstsnafe5._

Ordentliche fleißiae
Aushilfe gesucht

da Mädcken ertrankt
Frau Pfarrer Pbilivvi.
An der Ningkirche 3.

chuktechnik per 1/Mai ges.
Operative Kenntnisse erw.,
jedoch nicht Beding. Ofs.
mit den üb ichen Angaben
versehen erb. Hans Sebök,
De- tist, Bingena . Rh. FI8I

Vorarbeiter lWerkmstr.i
für Sckreinerei. meistens
bcff Bavorb. u. Möbel,
bei dauernd. St . ee'uckt.
Karl Blumcr u Sobn.
Dotzheimer Straße öl.

Sympathisches und taktvolles

geb. jg. Mädchen
ev., nicht unter 25 Jahren, das perfekt schnei
und weißnähen kann, etw. leichte Hausarbei
ninimt und übctal mit Hand aiilegt, ' ^ 1
Familie n. Königstein i. T. gesucht. Osfẑ .^ I
oder -W'tw. erh. den Vorzug. Angeb. nu ^
Lebenslauf, Zeugn.-Ab'chr., Gehaltsauspr. u-

« . 653 an den Tagb!.-Verl.u.

Gute Emstenz
bietet sich tüchtigen, strebsamen Herren durch den».
eines leicht verkäuflichen Artikel- . Ofierten unterM

lan beit Tagbl.-Verlag.
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1 Zimmer.

«ctlclbeckstr. 12, Lad., 1 Z.
u $t.. Stb . D ., sof. m sp.

tzckacktitr. 21 1 3 .. K.. D.
5 Zimmer.

Mainzer Str . 38 in Villa
kleinere 5-Zim.-Woh».,
für einzelne Dame pass.,
sofort oder später zu
ocrinieten._

»öden u. Geschäftsräume
Gastwirtschaft in bester
bester Lage per 1. Juli
b. js. zu verm. Off . an
Christ. Frankfurt a/M .,
Klettenburgstraße 11.
Auswärtige Wohnungen.

Wühelms-Anlage5
in Biebrich
m W sWe

K-Zimmsr-Wohnung
itn 3. Stock, mit Zentral,
bcizuua v.  reickl . Neben-
ccluf' aum 1. Juli 1919
prtiSwert zu vermieten.
Nähere Ausknust ert . der
derzeitige Wobnungs -Jn-
haber 1' 18
Möblierte Wohnunnen.

Dg. Mb!. WohMg.
4 oder 5 3 .. Bad . elektr.
Lickt. Garten , mit Be¬
dien.. bald od. sv. zu vm.
Kavellenstraße 37. 1.
Mbl Zim.. Maas ukw
Albrechtstr. 17. P .. Kaiser,
möbl. Wohn- u. Schlaiz.

Lrndtstr. 8 eleg. m. Wohit-
^Schlafz. im eig. Abschluß.
Kl. Burgstr . 1, 2 r„ großes
schön möbl. Zim., sonnig,
1—2 Betten , Küchenben.

Dambachtal 5. P „ sch. Z.
an bessere Herren sofort.
AeWcatze 25,1

(Bahnhofsn.), gut möbliert.
Wohn- u. Schlasz b. einz.

_$ame für_A leinmie tet . _
Helcnenstr. 2,1 r., a. Bosc-
.platz, möbl. Z. ,m. Pens.
Kirchgasse 64. 1, elegant
möbl. separ. Wohn- u.

Lchlafzim.,m :t Klavier . ,
Luisenstr. 5. Gth. 2 rechts,
möbl. Zimmer zu verm.

«lilstiahe i,l,
Wobn- u Sckilafz elea.
ricbl elektr Lickt und

.Bvdczim. sofort au vm
Schwalbacher Str . 57, 2 r .,
sch. möbl. Erkerzim . m.
guter Pens an bess. Hrn.

Schwalb. Str . 69. 2 l., sch.
_m. sonn. Z., re .chl. P ., b.
Wallufer Str . 12. 1. Et .,
bei alleinsl. D . eleg. mbl.
W.- u. Schlafz.. ev. n. kl.

,3 . n. Kücbe nb.. Ba dez., K.
Zorkitr. 18. 1 l .. g. mbl. Z.

In Billa
1 Kurlaae . schöne Süb-
ümmer frei aeworden
mit «. ebne ante Prrvfl.
Danermieter bevorzugt

^Adresse im Taabl . B. Ü»

Feines Privathaus
Einz Zim mit Beköstia.
fokort zu vergeben. Näb

^imTagbl ..Verlag. I-m
Elegant möbl. Ziininer
mit Pension in ruhigem
rornebm. Hause 1. Stock,
nabe der Wilhelmstraße,
on bessere Dame zu ver¬
mieten. Anfraaen unter

746. an d Taabl -V.
Schüler sowie Sckülerinn .,
welche die höhere Schule
hier besuchen, finden

, schon möblierte Zimmer
M:t guter Pension . Ofs.
unter M. 753 an den
Tagbl.-Verlag.

^errr Zim.. Mans. usw
?iSmarckr., 42. 2 l.L m._ 8.
«lücherstr. 13. 3 l.. sch. m.
Z°un. Z. für sof. zu vm.
« ■, Burgstraße 10, 2,schone leere Zimmer,
mr Bürozwecke geeignet,

zUi- wfort,zu vermieten,,
DMeimer Straße 10,
lchvn möbl. Balfouzim .,
Lsoktr. Licht, mit od. ohne

^en ^ on. zu vermie ten ._
®Mnmnftr . 6 l. Mans.
mit̂Ofeu sofort._
W r Str . 31, 1. ' zwei
l*one große unmöblierte
Mwer . 1. Stock. Süd-

z-. ue. zg^vermieten .,
gLerstr . 6 1- 2 l. Z. z.

z° 'n,t. v. Mob. N. Äurk.
«ulkmühlstraßc 8. 1. zwei
Wße . schöne Zimmer
«Vtr .-Lieiz. und elektr.

leer an einz. Herrn
"̂mr Dame zu vermieten.

Wtenbftf .ofte 12. Part . l..
«ereä sevarates Zimmer
,u  derulieten.

Wiclandstr . 10. V.. F .-Z.
m. Sv .-V.,R . Flügelb . 2.
Für Facharzt

in bester Verkehrs- »nd
Kurlaae schönes Svreck-
und Wartezimmer zu
vermieten. Näheres

.Löwen-Avotlstke.
Großes Dachzimmcr . nt

gutem Sause an etnz.
ruh . Person zu verm.
Offerten unter K. 7o4 an
den Tagbl .-Verlag.r—

Brautvaar sucht 2 Zim.
und Kücke aus 1.' Mai od.
später. Offerten u. K. 753
an den Tagbl .-Verlag . _

Bon einzelnem Herrn
önn . 2—3-Ztm.-Wohn.,
Vdb. 1. Et ., od. Hochp. z.
1. 10. ges. Off . m. Pr . u.
18. 60 an^Tagbl .-Zweigst.

Mg . WM
sucht zum 15. Mai event
einige Taoe später autmW.3-WM.-WW.
mit Küche, möal m. Gas
elektr. Lickt u Bad. Ana.
u. H 749 an d. Taobl .-V.

Aelteres E.iepaar ohne
Kitider sucht hübsche3-M.mer-WchNW
oder 2 große Zim. beides
mit Mansarde . Off. verm.

Ristow.
_Schnrnborststraß e 33.

Möbl. Zimmer
mieten aesuckt in der

Nähe Kirck- oder Lanaa.
Off . u_ <S . 752 Taabl . B.

Möbliertes Zimmer,
Süden , 1 St ., mit Küche
zum 1. od. 15. Juni ge¬
sucht. Offerten u. E. <53
an den Taabl .-Ve rlag.

Fräulein sucht
möbl. Zimmer
mit Kochgelegenheit. Off ..
_» H.,752 ^ Taabl -Verlag

Bell. Herr sucht per sofort
ein möbl. Zim. mit sep.
Eingang. Off. u. Z. 752
an den Tagbl .-Verlag . _
1 ob. 2 Zimmer , möbl.,

ohne Bett . ev. auch leere,
für Sprechstunden abzuh.
Off . u. F . 753 a. Taabl .-V.

Für Kontorzwrcke.
2- od. 3 Zim.-Wohn. ges.,
teilweise möbliert od. un¬
möbliert , Nähe Bahnhof.
lMiögl. Televhonanschl. W.
P lgrim , Ph ilipvsbergstr .36
3n qiiter sselMlag?
ein Ladenlokal zu mieten
gesucht für Papierbranche.
Offerten unter A. 651 an
den Tagbl.-Verlag.

Fabrikrauin,
ca. 100 Quadratmeter gr.
im Zentrum der S 'adt
oder Nähe des Haupt-
babnbofs . zu mieten ae¬
suckt. Preisanaebote an

Doereukamv.
Adokksallee 35._ Tel .̂300L

MtogMge
sofort zu mieten aesuckt.
möalichst südliches Stadt¬
viertel. Offerten nach. 27, %

Stall
für 2—3 Pferde , evt. mit
Wohnung , zu mieten ge¬
sucht. Off u. F. 752 an
den Taabl .-Verlaa ._

Ob. Flascheubierkelier
und 2-Zimmer-Wohr«uq

Mitte der Stadt , aesuckt.
Offerten unter S . 751
an den Tagbl .-Verlag.

[ FreMlihme
Fremdenheim

„Haus Gudrun
Abeaaftr. 5 Ffvr . 2145.
schöne Zimmer mit auter
Bervileau na

findet in Pros.-Familie
Vorort Wiesbadens, Nähe
des Waldes, großer Garten.

bei bester Verpflegung und
gewissenhafter Beaufsichtig.
Näh. im Tagbl.-Berl. Lp

( WlMl )
( Kapitalien -Angebot« )

eillhe jinögMleihe
kaufen. Offert, m. Preis

u. N. 61 a.  d. Tagbl.-Zwgst.

( Kapitalien-Eesnche )

wgsmleihe
verkaufe. Offerten unter
O. 743 an den Taa bl.-V.

44.000 Mk.
auf ein nur erstkl. Etagen,
haus , pr. Wohnlage, an
2. Stelle gesucht. Off . u.
Ä 729 an Tagbl .-Verlag.

ZmmMll
( Jmmobilien-Berkiiufe)

Neuzeit! 9-Zim. - 2-Fam .-
Billa mit Obstaart .. nahe
Kurv.. 55.000 M.. 10 Anz
Off. u. E. 661 Tagb l.-Berl .MUa

mit HauSaartrn.
in Biebrich am Rhein,

mif d AdolfSböbe. zwiick
Nbeinböbe u. Sektkellerei
Henkell gelegen. 8 Zim..
Fremdenzimmer . Kamm,
u Zubehör, zu verkaufen.

Ws 50000  II.
Offerten unter T 732 an
den Tagbl .-Verlag _ F190
Wohnhaus

Karlstraße 18 zu verkaufen.
Näheres durchd. Eigentümer
' Stahl , Kö'n - R ppes,

Königin Luise-Platz 14.
Wohnhaus

Mosbacher Straße 3 zu
verkauien. Näheres bei
Weber.. Zietenrinn 3_
Mod., g. rentbl . Etaaen-

haus . 3- u. 4-Zim.-Wohn.,
wegen Ruth . d. Gemeinsch.
zu verkaufen. Offerten
unter K. 734 an den
Tagbl .-Verlag.

MMpilolonl.
Gut gebautes mod ein-

gerickt. 3- u. 4-Zrm.-Haus
m. Torfahrt , Laben Nähe
R ngk., u. Hth.. f. gr. Betr.
vallend weaen hob. Alters
des Bestbers zu verk. Off.
n S . 732 an d. Taabl .-V.

Verkaufe
gutes Haus

i» bester Lane Biebricks
Nehme Kriensanleihe in
3ahluna . Näheres unter
X.  74 6 an den Taabl.-B
Gut rentables

Haus
mit Wirtschaft lBiebrickl
teilunashalber zu rerk.
Näheres unter M 750 an
den  Taabl .-Verlaa

Dotzheim.
Neues vorzüglich gebaut

2it. WobnbauS .m. Reben¬
räumen u. schön. Garten
inmitten des Orts a. a.'s
Geschästsbaus aecianet
vrerswert zu verk Ana. u
Z. 735 Taabl .-Verlaa.
ĴmmobUien-Kaufgesuche)

WnezHön.LanMs
oder Villa 5—7 Z.. Gas.
elektr. Lickt arL Gart ..
in der Nähe Wiesoad . od
Nbeinaau . gesucht. Offert
mit Preisanagbcn unter
L 753 an äen Taa bl.-V.

mit anliegender Obstwiese
odcr Land zu kaufen oder
zu vackten aesuckt. Ofrert
mit Breis - u. Großenana.
an S . Sckert,. Aacken.
Auanstastraße 61. ^ 190

Haus
zu kaufen aesuckt Adcl-
beidstraße oder Adolrs-
allce. Offerten u U. 751
an den Taaül .-Berlaa

[ Prioat -Berkäufe )

»i « W« mi
und Ladeneinrichtung

sofort zu verkaufen. Nur
Resleltanten, die über Bar¬
mittel von 4500 Mk. ver¬
fügen, wollen sich melden.
Vermittler zwecklos. Ofs.
u. E . 742 Togbl -Verlag.

Kino
sehr ant aebend.

zu verkaufen. Offert u.X 733  an den Tagbl.-V
Pferd

9 Jahre alt . geeian. für
Landw . verk. TraiSback
Li.ebrich Wiesb. Str .,74,

Junae Hasen
zu verkaufen. Schmelzer,
Sorkstraße 7.

2 prima
Rassepferde

Füchse. 5—7i„ 1- u 2sv.
ac fahren , fehlerfrei , sebr
geeign. für Lurusfubrw ..
mit u. obne silbervlatt.
Zweisp.-Geschirr u. ver¬
schied. and. Olesanrrteile
zn verk. Pötsch Herder-
straße 33. Tel 1662_
Frischmelk. Sahnenzieae

mit Lamm zu verkaufen.
Herz, Bierstadt , Röder¬
straße 4.
Mehrere aute frischm. u.

.Mil
u mittelsckw. Arbeitspferd
zu verkaufen Hildebraao.
Bfcrstadt̂ Talstraße 7.

Ziege
zum Schlachten zu ver¬
kaufen. Lickfers, Nettel-
bcckftraße 16, 1. _
Lamm oderbahneMge
3 Wochen alt . evt. gegen
Heu. abzuaeben. Hock.
Dobbeimer Str . 109. 1 r.
Telep hon .2372

Zieaenlämmer
zu verkaufen bei Monzer.
Platter Straße 42

Deutscher SchaserhM
scharf. 6 Mon alt verk.

Albert Solrev.
Oranienstraßc,12 ._ Part.
Eine Hästn sowie ein ackt

Wacken altes Jnnaes vk.
Blum . ?)orkstr. 14, Hth. 3.

Deutscher Kchäserhunil
lRndel zu '.--rkai'.fen.

R Rudolnh Dobbrim.
_ Rbeinstraßc 44. _

Wa -ßsawer ?iähr . For.
z. verkaufen, Preis 50 Mk.
Jung . Mainzer Str . 160»,
Haus 3._ _

25 Mille

... Vso Packung
zu Mk. 460 per Mille

abzugeben. Bieb icha. Rh>,
Nibclungenstraße 4.

Für Mzensummler!
Privatmann hat einige

ante Münzen abzugeben.
Anfragen erbeten unter
T^ .740 an den TaabL-V,

Alte Münzen
zu verk. Angeü. u. L. 751
an den Tagbl .-Verlag . _
Silb . Hrn .- u. Damen -Nbr
vk. Becker, Roonftr . 6, 2 l.

Silb . Damenuhr , .
wie neu. zu verk. Schmitt,
Klarent haler Str . 3. 1.

Regulator
und Zither mu Noten z.
Unterlegen billig zu ver¬
kaufen. Piatzbecker, Elt-
viller Straße 9, Laden._

1 kleiner Regulator,
genau gehend, verschiedene
Bilder , 1 Bettetnlage,
Gummi , neu, zu ver¬
kaufen. Zu erfragen Karl¬
straße 31, Part , links.

Sckönc Zimmerubr.
2 Weckt ruhten , ein starker
Sckließkorb 1 Koffer, ar.
Futterkiste zu verkaufen.
Fischer Nervstraste 14. 1

Pass. Kommunionaesch.
Gold. Ring <585 gest.) mit
3 Ovalen sowie 2 w schw.
u. weiß geftr.Voile preisw.
zu verk. Adelheidstr. 64, P.
Gld. Kreuzck. k. Konfirm.

bill. vk. Saalaasse 16. 2 l.
Faust uud GrMen

große Figur , holzaeschnibte
Figuren , Stehlampen,
Kragen (44), Däüben (63),
steifer Hut (60), fast neu,
zu verkaufen. Wuth,
Luxemb urgstraße1. 3.
^ . Glaspapier.Friedensw ., Bow 14 Pf .,
zu verkaufen. Schauerer,
Göbenstraße _32,  Part ._
Weißer Straußfcdernboa

b. vk. zw. 9 u. 11 Herder-
straße 27,1,r .̂ Pfaiferoth.
R. bl. Knabenmübe, W. 54.
Stockbausen,Bismarckr.18,1
1 Samt - n. 1 Tr .-Kav»thut
Scbäfer.^Bismarckr. ,16,^ .
Hübscher Kapothnt. ne« ,

außeis. Tovf zu verkaufen.
Schulz, Karlstr . 3. 3.^ St.

Eleg. bl. Dlädchenbut vk.
Bdeimar̂ SedanpIab 9. 1 r.
Preiswert zu vertaufen!
aanz neu. Damen -Stroh-
bnt. el-a mod Ferm u.
e '̂ier Kinder-Panamahut.
Piktoriastr . 17.,P .. 2- 3,

3 Damen -Sommerhüte
zu verk. Helene Kästner,
Kellcrslraß : 15 1._

Fast neuer Strohhut
f. ig. Mädchen verk. Holz
avkel, Hellmundur .,2 . 3 r.
Moderner Lommerdut

aarniert . 1» Taaal . billig
zu verk. Anzukcb. 12—3
tt 6—8 Ubr. Schultheis.
Lranienstraße 14. 2.

Weißseid. Frübi .-Hut
für 12jähr . Mädchen Su
verk. Ullrich, Philipps¬
bergstraße 36._
1 Damen - u. Kinderhnt,

t erh., zu verk. Henze,
tviller Straße 8, 1 r ._
Zwei Sommerhüte,

wenig getragen , billig zu
verkaufen. Näh. Schtck,
Wellridstraße 48, Part ._
Bersch. D.-Sommerhüte b.
Ries . Westendstr.,34 , 3 r.
Sommcrh .. 2sib. Svortw.

z. vk. Rüdesb . Str . 30. 4 r.
G. erh. Scktilb. hum. Ghm.
Sexta . Quinta u. Quarta,
zu verk. bei Weidmann,
Scharnhorststraße35,_L_

Reine Seibenreste
in schwarz u. farbig , pass,
f. Damenschneiderei, preis¬
wert zu verkaufen . Blum,
Luisenstraße 26, Gth . 1,_
Em neuer , braunkeidener

Mantel (Preis 350 Mk ).
1 fast neuer Trauerhut
mit Schleier zu verkaufen.
Langewand . Schwalbacher
Straße ^47._
Eine nette braunseidene

Toilette mit Jacke, noch
nickt getragen . Trauer
halber abzugeben. Fuchs,
Wiesbaden , Gr . Burg¬
straße 9, 1. _ _Eleg.IllaHdelikleid
m. Si ckeret preisw . zu vk.
Vogeler, Taunusstraße 16.

Eleaantes Ballkleck
fPübnenkleid ), 2 seidene
Blusen zu verk. Adelheid-
straße 35.̂ Görz ._ _
Neues br.-scid Jackenkleid
(ar . Fia ) umständeb unt.
Selbstkostenvreis Dör-
mann Frankl Str  16 ._
Fast nette sckw. seidene

Somm -'riacke vreiswert zu
verkaufen. Anzus. zw. 12
und 3 Uhr. Schmidt,
Luisenstraße 41. 3._
Neuer kertiimest. Herrn-

Anzug, Obw. 58. u. Knab.-
Anz-ia , Obw. 86, zu verk.
®. Seel . Schneidermeister,
Bertram str. 25, 3_J.
oc-brockanz.. f<0«i. Tuck.

Zvlinder , Ubrkette und
"nd . zu verkaufen. Seibel,
Dobbeimer Straß ? 62, 2 I.
Eleganter neuer Gebrock-

»snrug vreiswert zu fn»
'auien Restaurant Kaiser
Adolf. Sonnenbera.

Sckw. Sakko-Anzua.
neu , z.u venf. Konradh,
Oranienstraße 35, 1 r ._

hochelegant, etstkl Maß¬
arbeit . für große st. Fia ..
preiswert zu verk. Das.
2 Paar Kniehosen, orau
u . schwarz, zwei Blusen
(Oifizierstorfel 1 Drilck-
bose. Ledergamafchen und
verschied, mebr zu verk.
Händler Verb I Huth-
macker. Abelb eidktr. 62 3.
von 10—-2 u . 6—8 Ubr.Hmen-EMmimantel
große Fia .. 1 fast neue
Markise zu verk. Enrtch,
Gtabenstraße 6 Laden_

Militärstoff.
dunkelgrün , preisw . zu vk.
Blum , Luisenstr . 36, G, 1.

Offiziersmantel,
gefüttert . Rock, verschied,
neue feldgraue Hosen,
Schrittlänge 78—88. Eckes.
Walramftr . 35, Stb . Dach,

Grauer Militärmantel
u. 1 Paar weiße Damen¬
schuhe, Gr . 40, zu verk.
Hau , Westeudstr. 39, Pari.

Getr . Militärmantel
für 35 Mk. zu verkaufen b.
Linke, Helenensrraße 9, 1.
mwmm  Blusen

>i Mantel vk. Kritkchaau.
Morißstraße 20._ _
Mil .-Hole, Bluse u. Mant.
Holltz, Dotzh.,Str . 51, P.
Drillickanzua f. stärk. H.

zu verk. Herbst, Bismarck¬
ring 17, Laden.
Halbzhl.. Gr . 56tL, z. vk.

Teichmann,Eltv .Str .8,2r.
Fast neuer eleg. Znlinder

für 30 Mk. zu verkaufen
Herrnaartenstraße 4, 3._

3 schwarze steife Hüte,
Größe 55, zu verkaufen.
Jung . Webergasse 35.
12 hohe Steb -Nmlegkragen
(Nr . 41) zu verkaufen bei
Frau Moder , Morih-
straße 60. Hth.,1 l.
Reisedecke,

Läufer, Chaiselon-ue - Decke
und Portiere verkauft

Frau Eckenbrecht,
Geisbergstr. 26. 10—2 Uhr.

2 wollene Decken.
vracktv. gefärbt , f. 2 eleg.
Mäntel geeign., sind pre s-
wert zu verkaufen bei
Oebrlein , Weißenburg
straße 4. 3 links. Anzus.
von 10—3 UhrPratztsolle
lHandarbeit ) vreisw . ab.
zuoeben. Näheres zu er¬
fragen Tagbl .-Verlag . Le

2 seid. Steppdecken
zu verkaufen. Hendnch,
Dambachtal 1._ _

1

Groh. Teppich
3HX5 , Perser Muster,
zu verkaufen

La uggasse 25. 1.

Usgrotz.leopid)
3X4 , ein gut. Eisschrank
u. 1 sol. Wohnzim. zu vk.
Jcseva Martin . Schier-
stein. Wiesbad Z2tr . 24._
Mehr. Teppiche, Vorlagen

u. Läufer sowie geg. 4 m
Linoleum-Läufer u. Vorl .,
1 Sportkinderwagen , 2sitz..
m. Verdeck, 1 Fltegenschr.,
1 Kroauetspiel m. 9 Ball .,
mehrere ovale Spiegel,
1 Doppelleiter , 3 Garten-
stühle. 1 Seffel u. 1 Rohr¬
sessel mit Ttsch f. Garten
und Balkon und viele
Küchen-Gegenstände zu
verkaufen.

Sckaffraner.
14  Lehrstraße 14.

Schabracke
für Reitpferd, fast neu.
Livreen. Fahrrad zu ver¬
kaufen. Näheres Dutsch,
Wörthstraße 28, Spezeret-
ladeit._

aus Privatbesitz billig zu
verlausen. Off. unter
0 . 736 an d. Tagbl.-Verl.

Div. Stiche
u Bilder nur an Privat¬
mann abzuaeben. Nnkraa.
u. S . 740 Taabl .-Berlag.

Reißzena für Schüler,
als : Reißbrett , Reiß¬
schiene, Winkel. Farben¬
kasten usw. vk. Grewenig,
Niederwaldstraße 11. 3 l.

Eine aute Violine,
1 eckiled. schw. Mädchen-
sckulranzen, 1 gut erhalt.
Briefmarkenalbum mit
einiaen 100 guten Marken
vk. Nickel, Roonftr . 3. 2 r.

Fast neue Geige
u. Ständer zu verk. Neeb,
Scharnborstitr . 31. 1 lks.

Mandoline
und Gitarre billig zu vor-
kaufen WellriUstratze 55.

S tock Hermann.
Gute Mandoline

billig zu verk. Wittlich,
Herm an nstr. 27. S . V. l.

Gitarre verk.
Birck. Winkelet Str . 7. V.

Grammophon
fast neu. m. 16 dovvel-
seitiaen Blakten, für
110 Mk. zu verkaufen.

Wörsdörfrr.
Rüdesbeimer Str . 31.

Hth. Part , links.

Koviervreffe m. st. Tisch
zu verkaufen. Uhrmacher
Becker.^Erbenheim . __

Koviervressemit Tisch,
Fahnenschild (150—SO) zu
verkaufen Waldftraße 27,
Wirtschaft.

PlU -jlWNli
Ernemann . mit Dovvel-
Anastigm., 5-4, u. Schlitz¬
verschluß bis 1/2000. Sei .,
«ür Platten u. Ftlmvnck.
4XX6 . mit versch. Zubeb.
preiswert zu verkaufen
zwischen 12 u. 3 Ubr.

Datnbmann.
We stendstraße 38. 1.

Schulbücher,
Untertertia d. hüm. Gvmn .,
zu^verk. Adelheidstr. 66, 1.
9!eue Schlafzint.-E>nricht.

zu verkaufen Scharnhorit-
srraße 13, 2 St . rechts. _

Eins, vollstiind. Bett
billig zu verk. Hosmann,
Oranienstraße 33._ _
2 Nußb.-Bettcn m. Rosch.°

Matr ., 1 Nußb.-Waschk. m.
Marmorpl ., 2 Nacktt. m.
Marmorvl ., Emaillebade¬
wanne, Wandgasosen z. vk.
KvauS, Göbenstr. 19. 2^1.
MderbeN mit Mage
verk. Fraund , Roonftr . 13,

1 Kindcr-Federbctt
mit Ueberzug. 1 Plumeau
u. 1 Regulator zu verk.
Lehr, Adlerstraße 42. 1 l.

F . tt. Federoberbett,
Nachtschränkch. nt. Marm .-
Platte , neue H.-Umlegekr.
(42—45 ), 1 Klavvzv'nd. vk.
Anzus. vorm. Schellewald,
Rauentbaler Str . 11, 2 l.

2 Nußb.-Bcttstellen
mit Svrungr ., 1 lack.
Beitstelle mit Sprungr .,
Pli 'schvort. f. 3 Fenster,
1 Sota , 1 Tisch zu ver¬
kaufen. Hemmer, Scharn¬
horststraße 13.

3 Bettstellen m. Matr .,
2 Kleiderscbr., 1 Kommode.
Krieger. Albrecktstr. 38, P.

34 eiserne Bettstellen
mit Strohsack und Keil
zu verkaufen. Ramsperger,
Helenenstraße 7,

Eiseme Bettstelle
1 90 lg., 2 weiß!. Kinder^
bellchen m. Matr . zu verk.
Wolk: Wartt urmalle e 3. _

WM-EinnWag
(Mob.) besteh, au ? Sof«
mit Umbau . 2 Sesseln. 2
Stühlen . Tisch u Schränk¬
chen. l gr . Glasschrank m.
23 nuSqest. Vögeln zu vk.
Biebrich Ratbansstr . 9. 2.
Cbaisel., Kinderb., Deckb.

u. Kissen, Pferdeledcrdecke
u. Bersch, zu vk. Mehnert,
Göbenstraße 7. H. 1 l.

Neues Chaiselongue
zu verkaufen zwischen 9
und 10 vorm. Bernhardt,
Weinstraße 113. 1.

Polsteraarn tur . rot,
vk. Noll, Bismarck ring 9,

2 einz. Seffel mit hoher
Rücken!., 1 ovaler Tisch,
1 Bauernt .. 1 Kommode,
1 Goldspiegel, 1 kl. Spie «,,
1 Nähmasch., 1 Handtuchh.
Schmitt , Klarenth . Str . 3,̂ 1-

Bcauemer Polstersessel
zu verkaufen . Gebrüder.
Leicher. Oranienstraß e 6.

Ele«. Nußb.-Zigarren - u.
Likörschrank. 1,70 hoch,
95 br., z. vk. vorm. b. Vsl2.
Büttner , Scheffelstr. 4, 4.
Gebr . Kückene nrichtnng

zu verkaufen. Näh. Gläser,
Mittelheimer Str . 2. 31,
Ecke  Loreleyring . _

Kücheneinrichtuna
von 330 Mk. an Gäben-
strnße.^28,̂ 1. ^ Weier ._

Ein ar . Kückenschrank.
kl Sckrank mit Aufsatz,
hübscher Kleiderschrank,
massives Paneelbrett und
Einiges wegen Umzugs
zu verk. Näheres Kann.
Kleiststraße .2. Laden. _

Divlomaten -Schroibtisck
(dunkel Eicken) mit Sessel
zu verkaufen . Häßler,
Bertramstraße 19, Part ._
K.-Sckireibvult. verstellb.,

vk. Hoesfner . Kaiser -Fr .--
Ring 32. 2. Anzus. vorm.
Trumeau . nußb .. avartes,

sehr sol. Salonschränkchen
zu verk. vorm. 10—1. Zehe,
Walluser Str . 11. Part .^ .
Neuer Pebdiarohr -Lieae-

stiihl mit K'ssen u . elektr.
Zimmersteblamve zu ver¬
kaufen Luisenstr . 8, Part .,
von 4—7 Ubr._

Koffer
162X69X55 , mit Einlage,
z. Aufbew. v. Teppichen u.
Portieren z. verk. N. Her-
manson, , Moritzstr. 18. 3,

Gut erhaltener Koffer
zu verk. Lautenschläger,
Kais er-Fr .-Ring 35. Part.

Großer Reisekorb
mit Einsatz billig zu ver¬
kaufen. Förg , Dotzheimer
Straße 13. 1._ _

500 MümgOWer
14 cm breit . 128 cm lang,
Körnung 3. verkauft

W. Hinnenberg.
Wies baden. Langga sse 15.

Pr . Plättwacks,
4 Vi  Ptd .. zu verk. Schmidt,
Dotzheimer Straße 10. 3.
Nahm..' Fnßbetr ^ 75 Mkl
Engel , Bismarckr . 43. P.
Vinte Nähmaschine bill. s.

vk. Krieger,  F rankenstr . 22

6iiWr-Mhinaslhine
guterbalt .. zu verk. Mora.
11—12 anzus . Retimann.
^eilstraße 12.̂ Hinterb ._

Singernähmaschine
zu verk. Näh. Wieland-
straße^L, Erdgeschoß._
Nahm.. Schweiz. Spieldose
u. Fenster -Stoffdekor , verk.
Riealer , Marktstraße 10.

An Selbstaebraucheri
Gut erb. Schumachcrnäh-
Maschine, gut erb . Fahrrad
(Freilauf ) m. Gummiber.
zu verkaufen . Krombach,
Kl. Schwalbacher Str . 5, l,

2Irioppoißte
wie neu zu verkaufen.
Fischer..,Wnldstr . 94. 2 O
Eis. Firmen -Nasenschild

mit Zubehör . 200x50 , zu
verknusen. Preis 80 Mk,

Geher,
_Seerobenstraße 13_

Eins», aebr . nuterhalt.
MMn  Wagen

mit Ledervolsteruna preis-
n>ert abzuaeben. Hotel
Diana ^ Nendorf

Bei Postfubrunternebin,
Kraft zu Trebur ist ein
fast neues lOsttzig.Break
zu Geschäftszwecken sehr
neeianet. zu ve rk aufen.

Zagdwagen
fast neu . zu verkaufen.

Traisbach . Biebrich.
Wiesbadener Straße 74t

1 Einspänner -Wagen
u. eine trächtige Ziege zu
verkaufen Rambach. Burg.
straße 1,_
Federrollen , 20—25 Ztr,

Tragkr .. lcht. Handkarren,
mit u. obne Federn , zu VQ
Becker. Dotzheimer Str . 8H
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Küfer karren zu verkaufen.
Sentbeil, Werderstr. 10.
Ein Leiterwagen

kneust Tapeziererwaa.. n
gr. Schliestkorb zu verk.
Zcetri. Frankenftr 26. 1.
Kl. hübscher Leiterwagen

für Jungen für 22 Lik.
verkaufen. _ Becker.

Zalrnmitraße 12, 1.
Starker Handwagen

nr. überbauter Pritsche vk.
Dreiweideiistr. 4, H. Part.

2 neue Handkarrnchen
Zu verkaufen. Maus,
Schierftrincr Str . 11, ß . 1.
~W. neu. Krankcnfahrstuhl
in. Gummibereifung bill g
zu verk. Klasen, Nieder¬
walluf, Petersweg 10. _
Kinderwagen , Brennabor,
billig zu verk. Lothringer
Straf ;« 28, 3 rechts.

Gartengeländrr
ca. 40 Mtr. l.. 1.80 doch,
ist zu verkaufen. Näheres
Död>-rstraßê 21̂ .

Gebrauchter Kinderwagen
zu verkaufen. Näh bei
Bopp, Kastellstraße 3. 2.

Kinderliegewagen,
hell, Korbgcfl.. gut erh.,
zu verkaufen. Bunzel,
Westendstraßê37, l^ l.

Gelb. Sch. u. Liegew.
m. Verdeck zu vk. Lickfers,
Lelenenstraße 24, Htb. 3.

Rener Klw pwageu
mit Berd., Gaszugl. b. z. v.
Frank,nstr. 26, I^St . Petri.

Klavvwaaen m. Gummir.
Engel, Bismarckr. 43, P.
Sitz- u. Liegewagen b. vk.
Rocky. Göbenstc. 19, M. 1.
Wll. garn D.-Strolihut b.
Bender, Göbenstr. 26. 1 r.

Kinderklavvwagen
billig zu verlausen Markt-
jtratze 22. Importhaus. _nn.Kinderklavvw.

erdeck zu verkaufen
Karlstraße 30, Mtb. Part.

Herrnrad m. Pneum.
für 120 Mk. zu verk. zw.
10 u. 12 und 3 u. 4 Uhr.
Elnain. Taunusstraße 58.

Herrn- u. Damen-Rad
m. Bereif, zu verk. Grün-
thaler. Walramstr. 20. H. L

Gut erh, Fahrrad,pr. Gummiber . Frerlauf,
mit Rücktrittbremse und
sämtl. Zubehir bill. zu vk.
Jeck. Rüdesh. Str, 33. S . P.
Fahrrad m. Gummi. Fed.-
Bcttzeua. Portiere, Rollos
vk. Hahn. Arndtftr. 8, P.
Schmiedee'serne Kochherde.
Sauerefsig, Kirchgaffe 44.

Gut erhaltener Herd
mit Kupferschsfszu ver¬
kaufen. Strikter. Dotzheim,
B ebricher̂Straße SO._
Kochherde, auch gebe., vk.

Sauerefsig, Kirchgaffe 44.
Guter starker Herd.

85X05 , Wandtäfelung,

Palmenständer
und Tovf sMoiolikaf mit
Fächrrpa'me sind zu verk.
Ku svrechen 8—10. 2—3
Rbeinktrake97.  P art_
Eine gr. Palme Wc!e)
nt zu verk. wegen Platzm.
Besichtig 12 Uhr mittags
Nah. Tagbl.-Berlag. dld
ltomfrev-, Esdragon- u.

Sknsbeivflavzen bill. Nettel-
beckstraße15._ Barbehenn.

Gemüsepflanzen
Erdb-er.. Salat . Mrsing.
Weißkohl abzuacben.

Kcllelring.
Herrngartenktraße17.

Händler-Verkäufe 1
Linoleum-Tevvlck

2 :3 S'ftr Diwan Waschk.
mit u. ohne M. Kain.,
versch. Zim.» u. Küchcn-
iifctic. einige Nachttiickea
10  Mk . verk. Schorndorf.
Helenenstr 1'. 1. Ecke der
B 'eickiitraße.

17 m 1.80 hoch, 1 großes
Eckl,Dachfensterzu verk.

Walvam straße 35. _
Kl. Küchenherd,

n. herg. 1 Stehvult zu vk.
Ernst, Karlstraße 6, Part.

Fakt neuer Gasherd
u. Fahnenschildm. Stange
zu verk. Blücherstr. 14, I r.
Gr. 311. GaSH. m. Backofen,
vorzal. z. Kochenu. Backen,
Vk. Wolf , Wartturmallee 8.

Ein fast neuer transv.
Kamin

mit Flicseneinlaacn und
Danerbrandrinsav zu vk
2 , Bors Herderltrab« 21.

3 elektr. Kronleuchter
zu vk. Büro Louis Franke.
Wilhelmftraßc 28

Habe abznaebcn
e. dovvelarm. Gasleuchter
u. 1 GaSlampe. Apotheker
Betzhold, Emser. Str . 24.
~1 Gasvendel. 2 Lüfter,
Ga? u. elektr., Messina u.
Schmiedeeisen. 1 Vogelk.,
1 n. Zusckweidesch., Trvv.-L.
Heinze^Adlerftr.̂ ll . H. 2.

Gtafionfire„SocBsm"
HMtinqsnal.

D. R.-P .. Svstcm Krauß
u.' So ., mit Drebürom
Motor 115 Volt, billig zu
verkaufen bei

Glaab u. Mevaer.
<5ie Moritz- u. Adelheid

straße.
Gleichstrom-Motor.

110 Volt. 1650 Touren,
Och PS. lKupierwickelung),
kompl., mit Anlasser.
Sicherung und Schalter,
au verk. W. Hinnenbera.
Wiesbaden, Langgafle 15.

weite 40 mm, f. Thermal-
waffcr geeignet, ver¬
kaufen. Glaab u. Metzger,
Adelbe dftraße 34.

Schönes gr. Aanar um
mit Fischen u. Pflanzen
billig zu verk. Schade.
Biebrich a. Rh., Rathaus
fedk - L2-_

Grolle Cstehleiter 20 Mk..
100 Bohnenst. 8 Mk. verk.
Bernhardt, Mainz er Str .42

" Stall
für Schwein, Ziege oder
Haien aus Holz, doppeb
tvandig. smid gebaut. Pr.
150 Mk.. zu verkaufen
Breritaüt. Tcmnusstr. 10.

Korbflaschen. 50 Ltr. Fnh^
Imal gebr.. zu verk. Rhein,
fräße 62.^ M. Christians.

200 Kisten
als Brennholz zu verk.
Mellritzitr. 11 Schreinerei

ür Gärtner!
Alte Fenster, zum Teil
mit Glas , zu verkaufen
Alercmdraiir aße 8. Part.

Dickwurz zu verkaufen.
Klosterg ut. Klare nthal.

Schöner

Mandoline, Gitarre.
Violine. Zither vreiswert.
S eidel. Iahnstraße 34.
Um oder bess.Whnz.
besteh. auS Salonschrank
Bstcherschr.. 8eckia. Tisch.
Sofa 2 Seüel . 4 Stühle,
in Roßb u. Seidenbezua.
'>arm. Lüster, scbr vreiSw.
Adle rftralle 3. Graubner.

Schlafzimmer
Kirfchb.. Eichen. 180 cm
br. Mabaa -Schrank mit
Wäschc-Einricht.. aedieg.
AnSf ibrnna vrw. zu vk.

Möbellaaer Buckdabl.
_Bärenstraße 4. _ _ _

”2 eaale vol. Betten,
einz. Betten v. 30 Mk. an,
Kleidersckr., Stühle , versch.
Bettw.. Sofa bill. Schorn¬
dorf, Helenenstr. 3. Part.

EeleaenheitskaiA.
Großartiges Eich.-Schlaf-
zimmer mit großem 2tur.
Spiegelschr., Waschkomm,
mit Marm.. 2 Nachttische
mit Marmor, 2 Betten nur
1650 Mk.. I» Arb., alles m.
schönen Intarsien . Betten.
geschäft, Mauergasse 15._

Eisern Kinderbett
mit Matratze 42. Muschel-
bctt 180 ar. Sola 42 Mk.,
Deckbetten von 40 Mk. an.
Ebaisel. 60. elea. Vertiko
150 Mk.. Kommode 60
1- u. 2tür K eiderschränke
08 u. 160 Mk. Kuck nkcbr.
60 Mk.. Kückeneinrichtuna
230 Mk.. 2 egale nußb.-v
fast neue Muschelbetten
zu verk. 0 . Kannenbcr»
4 Walramstraße 4. an der
Bleichstrabe.
MM I. um
weiß ein st».Kinderbetts elle,
§üch n-Einricht' ng billiist.
Rosenkranz, Blücherplatz 3.
Sehr aut erh. Salon.aarn.,1 'ik ‘ ‘ '. _ettfofa, 1—2t. Kleider-
schr., oval. Tische. Bauern¬
tisch, Svieg .. Bild., 1 sollst
Bett, Betten m. Sprungr.
u. Keil, Holzkinderbett, g.
erh. Schneidernähm., Nipo-
sachenu. vieles mehr verk.
zu bill. Pr. K. Schauerer.

enstraße,32._
Kleiderschr.. 1- u. 2tür.,

Waschk., Kinderb.. Komm.,
Sofa , fast neue Badew.,
Küchenschr bill Schorn^
darf, Helenenstraße 1. 1.

Yleleaenheitskauf.
Prachtvolle Kücheneinricht.
nur 575 Mk. Betten-
aeschä ft, Mauergasse 8.
Moderne Kücheneinricht.,

neu, bist, abzugeb. Fischer,
Adolfstraße 1. 1. . .
KarkeerösterGnslamven

Brenner. Zvl.. Glübkörver
Oiaskocher. Gas - Brat- u.
Backhaubrn. Badewannen
Badeöfen. Kavstiabne. P.-
Ersab-Kerzen zu verkauf
Krause.̂ Wellritzttraße 10.
Damen ' u. Mmma

mit Freilauf u Gummi,
weißer Kinderklavvwaaen.
Wringmasch m. Gummi-
Wa'ze zu verkaufen.

Klaub Bleichstraße 15.
Televbo« 4808.

HaWM.Mleo.NW-
seile. 60000  Flaslhen

versch. Art. Korken, gutes
Klavier. Fä4>«°> Kisten zu
verkaufen. Acker, Wellritz¬

straße 21. Telef. 3830.

Büromöbel
Stuhl,.Dsch,.Roll-K7lachpuüe.
' Kchränt,.R(zale.5rartmryÄn°,-

Linz,ln, Stülk,.
Ganz,

Linnchkun§,a.
JJr,i&ra,rf

Sofort ktstrbar

KaackLKlulh
5,mruf 276 Schoss,rsir .iö

Hochelegantes
Herrenzimmer

schreib» u. anderer Lisch Bücherschrank, Tofa-Umbau
1 Ledersessel. S Lederstühle — a'les mit herrlichen
Schnitzereien, eingelegt — sofort Umstände halber zu

verkaufen. Nfeinstratze 70, l . A. Schäfer.

Pitsch -Kücheneinrichlung
zu verkaufen.

Karl Fischer, Schreinermeister
_ He.enenstraße 15._

( ümWA )
Rentables

WAMel-.linetdlniaffEC-
oder berol Geschäft

zu feruien gesucht. Cff. u.
i!._75C_Tcabl.-Verlag_
Plute, frischmelk. Sahnen-
ziene zu kaufen geiuchr.
Gärtn. H. Rauch, hinter
der BUisedernfabrik. _

Zu Drefsurzwecken.
V.- iaur von Rassen-

b» tdcn Äug. Fehr, Kied-
richer Straße i2 , Mtb. 2.

Scharfer Wachhund
zu kaufen gesucht Walü-
straße  27 , Wir ts ckaft.

Gold,
in, u. ansländische Gold-
münzen kauft f. aewerbl.
Zwecke

A. Förster.
Dvieaclgasset  Tel . 3200.

Gold und Silber
alte Münzen, Gedenk- u.
IuvlläumS .nilnzen kaukt
Baumbach. Norkstraße 23.

Brillanten
große Steine bevorzugt,
zu kaufen gesucht Off.
u. B. 742 Taab'.-Verlag.

aller Art zu kauf, gesucht.
Oft. H. 725 Taabl.-Verl.

AehSWenWje
EeleOWl'eRl.k'er
seid.Mid..We!.M.
Borbänae Portier.. Tev
piche kowie alle? was im
Herrkchastsh. ansrana. w

Frau Klein,
Coulinstratzc3. l

— Telephon 3490 —

S Kleider L
all. Art. in Seide . Samt.
Voile und all. Ausrang,
kauft zu allerhöchst Breis.

Frau Stummer
Neuaafke 19. 2. Stock.

Telephon 3331.
Sämtliche ansrangierte

■ Kleider ■
Gesellschaft- u. Straßenkl.

Seide , Samt , Voile,m
Blusen, Gardin., Parlieren
usw. kauft z. alterst Preis.

Frau Grosshut
Wagemannstr. 27 , I. St.
Teleph.- od. Postk.

Anruf genügt.
Gut erh. Anzug,

icfuu kaufen gesucht. Schorn-
', Helenenstraße1, 1.

Rostb-aar Äaoor-,
Seegrasmatr . sowie Sor.
Rahmen u. alte Polsterm
sow e alles sonstig« kaust
Schwab. Drudenstr

Für eigenen Bedarf
auterüaltenen

Spiegelschrant.
Lederstühle und

Ausziehtisch
szu kaufen. Koribkv.
i Westenditr 20. 1 l:s.

Gut erhaltener
Kastenschrank

zu kaufen oesuckt. Offert.
ILi *. 749 Taabl.-Berlaa, .
Mah.-Bücherschr.. O Tisch,
4 Stühle zu k. gef. Scherer
Georg-Auguststraße4̂_

Münzschränkckcn,
Ml tär - llmhang, blau.

Kleider
in Seide, sowie freiaegeb.
Sckube kauft

Frau Zimmermann.
Tel 3253. Wellritzstr ^Z.
m.  iVtuDißOrstouum

seid. Jackenkleid u seid
Mant , k oef. Montreal.
Weiße ndurnstrabe_10_

Militär-
und alle freigegebenen
Kleider kauft Nürnberger,
Wageman nskraße 35, 1.

Helme
zu kaufen aes. Ehr. Fischer,

StraßesSchwalbacher _
Gut erh. Eüaiselongue-

decke zu kaufen gesucht.
Offerten unter O. 751 an
den Tagbl.-Berlag._

Dame suckü sehr feineetranftiititfereißn
und Crcve.de Cbine-Tuch
zu kaufen Offerten unt.
H 744 an den Ta akü.-V.

lPiamno,Wb.-!8llset.
U. SpiWlsÜMllk

sucht
.Jäger . SelenenstOL ^I.

AtlllluMW
Witze «. W«

aesuckit
Offerten unter M. 744
an den Tagbl.-Berlag._

Al erh.Teppich
Linoleum oder Stoff . Gr
2X3 Mtr. zu kaufen ges.
Hock DotzbeimerStr . 109
f rechts.- Tel. 2372̂ _
Gut erh. Balkonmarkise

(grau), 3V6 —i  m lang, zu
kaufen gesucht.

Fr. Reichert.
_Lehrstraße 12.

Noten
"r Salon -Orchester zu I.

• cht Hotel Erbvrin-
ÄanritiuSvlav ._ __
Effelborns Lehrbuchb.Tirf-
baueS, bef. Teile d. Eisen¬
bahnbaues. z, k.'ges. Burk,

Straß,Dotzhcimer,Straße 6.
3 Schulranzen, aut erh.,

z. k. ges. Br.-Otf. Beyer,
Sonn enb., Ludendorsfstr. 5

Gut erhaltenerphotogr. Apparat
GX12 ) zu kaufen gesucht.
Off Droa. Art ». Iünle
Kaiser-Friedrich-Ring_ 30

MlWM
r.bcr̂ i eaale Betten. ein
Zimmertischu. Stühle >»
^. ocs. Mcier Adlerstr. 53

Spche für meinr Pachter
immerGlmmer.

oder Wohnzimmer
event einzelne ante Sach
,ii kaufen. Earl Loos
SoMtättenstraße 16. 3.

AO stets!
"kbranchte Möbel. Matr.
Deckbetlen. Kille», sowie
alle auSranaiert Sachen.

Mara. Kanncnbera.
_Walramstraße 17. , _
Gut erh. Möbel u. Ge¬

brauchsgegenstände kauft
Schauerer,

Göbenitraße 32. Part.Wlg.WM  u.Mb
kaust Beilstein Hermann
str alle 17.. 2̂ t_

Schlafzimmer-Einricht
Schränke. T.sche, Stühle
u. anderes mehr kauft zu
sehr hohem Preis

Peter,
Hermannstraße 17. 3.
Man « ? Mrl

aller Art kauft Sckwrn-
dorf Helenenstr. 3. Part
Alte Kavok- u. Haarmatr.,
Svrungrahmen, Polster¬
möbel, altertüml. Möbel,
Material, Werg u. Haare
zu kaufen gesuckt. Tapez.
Belz, Bleichstraße 35.

schwarz od. feldgr., Offst
Ueberrock. blau, gesucht.
Becker, Bierstadter Höhe 6.M. KMeneinrilhWg
auS Vrivathand zu kaufen
aef. Off. mit Preis an Karl
Sauerwein , Steing . 14, 1 r.
Marmorttsche

«. Kaifersofas Eismafch.
u Konservator zu kauten
gesucht Werke. Adolfs¬
allee 9. Parterre

Glas-abschlulltüre
zu kaufen ges. Schmelzer,
Jorkstraße 7.

Zu kaufen ge'ucht
Krffeemaschinc für Kaffee¬
betrieb. Osf. m. Inhalt u.
Preisu M.8877an T.,-renz,
Ann.-Exped., Mainz. Pl9

Registrierkasse
National zu kaufen
Adolfsallee 9 Parst

aef.

Real
ohne Schubkastenu. Dezi,
malwage zu kaufen ge¬
sucht. Off. unter G. 754
an den Taabl.-Verl aa.

Ladenthckc,
ca. 2 m st, u. 1 Wage mit
Gewichten zu kaufen ge-« Jos. Reichmann,eim, B ebricher Land-
straße 5. Telephon 4945.

Ladentheke.
2—2% m. gesucht. Lang,
Bleichstraße 35.klhmiedeeimlhtlmg

Gebrauchte Bajazzo- und
sonstige Automaten

zu kaufen gesucht. Preis-
angebote an rankinricr
Automatenzesellschrft Fi04
WagrerLCvnrP. Kön a.Rb.
* Gut erh. Nähmaschine
zu kaufen gesucht.

I , Lumb.
^Friedrichitraße29, 1 r.,

Gut erh. Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Off. an
Engel. Bism arckr.. 48, P,

Kle'ner Holländer
zu kauten get.
Frankenstraßel

M -WkiW
oder kleiner Viersitzer, aut
erhalten, sofort zu kaufen

acsucht.
Offerten unter U. 59 an
Taobl.-Zwast . Bism .-Ra.

Fahrrad
Motorrad

zu kaufenmit Bereitung
aesuckst.

Doerenkamv.
7ldolfSallee,35̂ Tel^3003.
Zu kaufen gesucht auterb.

Fahrrad
nur mit Gummebereis.
Lttnm .̂Helenenstr_ 15._ 2.

Autoreifen. 820/120.
kaufen aef. F. Wink.

Dovbeimer Straße 18. __
Gummi-Garn., f. 2 Fahre,
gesucht. Sittlnger , Dotz»beimer St raße 55, 2.

Gleichstrommotor
1H—2 PS ., 440 Volt, zu
tanken geiuebt. Gustav
Leichtkull, Biebrick a Rl».
Elisabetbenstralle31.

Altes Zinn.Kupfer.
I Messing,Blei kauft höchst¬zahlend P. J. Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Drahtgeflecht
gebe, zu k. nesuckit. Schulz.
Herrn aartenstralle 8.^

Holzkisten
mittlere u kleinere, kauft
Soieaelaalle 7.

zu kaufen aef märt
Hermann Leidenbach.

Lobenstein im TannuS..
Gebr. Schnhwackiernäh-

makchine» verstellb. Wullst-
mafchine zu kaufen gef.
Damm, Lnifenstr. 49, ,4.^
Gut erb. Klavvw. z. k. aef.

Klein, Bleichstr. 30, Stb.

Rotweinslaschen
% Liter , kauft Brunnen
kontor. Svieaelaall e 7._
Jgfir Korken T8S8
Flaschen, Lumvcn, Papier.
kauft stets zu höchst. Preisen

Acker, Wellritzstraße 21.
Tel. 3930. Postscheckk. 19659.

Brillanten
Gold- und Si bermünzen, Bestecke, Leuchter, Austätze,
Taschenuhren, Armbänder, Ketten, Brennstifte, Platin

Zahngebisfe
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt, Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Mosenfeld
Wagemannftratze 15 Telephon 3964.

Brillanten, Sold-und Slersachen
Bestecke, Aulsätze, Service, Pfaadsch., Zahngebhse
kauft zu aller- Neugasse 19, 2
höchst. Preisen WimilHHS * » Telephon 3331

wertvolle Porzellane, antike Sessel, Sch änke, Kommoden,
tühie, Standuhren, Taschenuhren, zahle nachweislich

sic allerhöchsten Preise.
Lustig, Taunusstrahe 25.

Ich zahle die allerhöchsten Preise für alte

Zahngebisse,
ob ganze, z rbrochene oder solche, die in Kautschuk
und In Goll gefasst sind, Brennstifte, Roinplatin,

Gold- und SUbersnchen, Uhren und Ketten,GBrillanten •
Leuchter, Pokale, Aufsätze, Bestecke, Pfandscheine

von Wiesbaden, Mainz, Frankfurt.L ßtHäC«hlll Wagemannstr.27,1.8st• 3JI Telephon 4424.
Bitte genau auf Nr. 27 , I . Stock , zu achten.

Piano
von Privat kauft zu

hohem Preis

FrLKsbeyJainzerU.

Altmaterial:
Qiimtinn gestrickte Wollumpen, IMatasin Messing, Kupfer,

Neutuchabfälle; MLlUi.r,  Zjnt usw.
^llN l̂ll' Bücher, Zeitun en. Alt- MschpN Wein-,

papierz. Einstampfen; 0 >Usujl! I,^
Sekt-

^Bordeauxslasch.
Eisen, Knochen lauft zu enorm hohen Preisen.

Alm&81«, Mldelsll.3.Äk."

Wirtschaft
wird kür 1. Okt. 19 Eg,
strebsam. Wirtsleuten
mieten gekuckch Agent, d,
auch angenommen. Cft
u. O. 735 Taabl.-Verlg«

f liiltgiTiQil
Volksschüler

werd. zu allen Prüfung
schnellu. sicher vorbereij^
Nach kaum einiahr. Bor.
b.ld. erlangten solche dcz

.-Zeug».Einiähr.-Freiw.-
bie Reife für Obersekund^
A'a'GsrÂ llDpiU
Kaiser-Fr 'edrichftr. 25.

Fernruf 3173.
Sprechzeit 11—%1.

Wtige LWH
,Dame oder Herr, ist,
!den Unterricht in lfm.
Fächern, sowie Steno¬
graphie aesuckt. . Au?.

!sührl'cke Ana. mit st.
baltsansvr u. D 721
an den Taabl.-Verlaa.

Mathematik u. Ssrachr«,
erfolar. Förderung schnell¬
stens durch erprobte Lehr,
kraft. Mäßiger Preis.
Offerten unter B. 736i
den̂ Tagbl.-Verlag.^

WMslslh.U.WW
«mißt.

inöalichst von national«
Lehrkraft aesuckt. Ost. n
F. 740 an den Taahl.-K

Englischer Unterricht
gesucht. Bevorzugt ©ns-
lander oder Eng.andcm
Offerten unter F. 752 a>
den Tagbl.-Verlag._

Wer er teilt .guten
spaMen Itntßindjt?

Angebote mit Preis not
M. 74? an d. Taabl.-Veg

Privat - Unlerriodt
kür Lnvaohssns

>1.».Mng8, Rheinstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte m. Scliaut
m. Orig -Schülererfolgea!

opp., amerik. u. Hotel-
Bucht , Rechnen, Bank-
kontokor. etc. Tel.
Klavierunterr. w. «rbl. ert
Bismarckrina 36. 1 reW

Tanzen
lernen Sie un en ert all,
iowie in Gesellschaft i»
sed Zeit (auch Louutagil
Honorar mäßig.
J.  Völkern. Fra«

Röderstraße9. 1^^
Tanzunterricht
einzeln u kn Geselllchall
erteilen jederzeit u. u"»
tei mäßigem Honorar

W Klavver u Fr»«.,
Dotzbeimer Straße -v. r
Aucks. ält. Damen u-

Mmn * EesllM!

unt
flbcnl
Kt» !

»te '
ii. so
ktad
dadri
Kbcii
»ecd>
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Wcrd

alle
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Rund- und Zierschrili
unt. Gar. <1. sich. PrfoW
b. d. schlecht. Handschrift

20« II MIA«
Auf dem W ge Taunue

itraste Moritzstraße very
sranzöstschrr Ofiiä.
\[MlM  ArM-ldA

Dg Andenken bitte
oßiae Belobnun"
Portier Hotel WieK^
Lot arzu -ieocn. _—

Mlim  HmdtasW
mit Paß verloren. Fim̂ s

t Fri

ilaüiij

Belohnung.
Mannasiew

Trauring ,
gez. F. H. 7. 10. 1917,«
d. W K.-Fr.-Bad, WebrA
Römerb., Schachtstraße"

Allen.

loren. Bel. gesichert
eifr. am Taabl-§ chaü5!>^

NegenschikM
gefunden Abzuholen L«
straße 2,^N, Rundest.

h M-
am]

iliJdüiiirt ^
Ein kl. Svamel -V^entlaufen: laupK

u. aelb-röt'ick aezeick-
Abzuacben bci
Bleichstraße 49. 1 U« »-

ffljrf5' :hp:bet
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Schirm
Malaga - Griff Montag

jfierb im Hotel Kro Prinz
verwechselt. Umzutauschen

Parfümerie

A . 8 . « Kkkstzet»
Wilhelmstraße 38, im Laden.

WMhM FoW
jeder Art mit

Lastauto
wie Ausfahr v. Waaaons
ii, sonst. TranSvortc für
Dtadt» u. Landkr Wies,
haben. Mainz , Höchst und
Minaau - Kreis Bestell,
perdcn forn?ciltio und
tiinftlidi ausaefübrt.

Adolf Sckäfer.
JSierftnbt_ BIuntejLftr_ H

Umzüge, Köhlern Kols
fahrt billig Seurbeil,
Wcrdcrstraße 10.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Seite 7.
Sckgnbeitsvkl.. Nagclvfl.

fennsj Rudorf . Mittel
strafte 4. i . a. d. Lanaa asse.

Elegante WelMe
Adi Siogcnt

Moritzstraste 17, 2.
Elekfr . Vibrafions

flnnyKup fer, Langa.39,
Sckönheitsvfl.. Nagelvfl.

Frieda Mickiel Taunus
ftratze 10. 2 am Kockbr.

BllMe«

!

Mptjj

Abschriften
aller Art. auch fremd,
svralt'l.. mit Schreib,
ma'chine werden »nt
u. vrcisw ausaefübrt.
Gefl. Anaeb u. W. 7al
an den Ta abl..Vcrlaa .

übersetzunaen
Deutsch Kranz .. Enalifck.
Briefe usw b;H. u. Diskr.
Dctzbeimer Strafte 20. 2.

eines aufblübenden Be
triebeS. verbunden mit

AMsflihMpOU
umstände halber abzutret.
Einarbeit erfolgt Näb
Toftschlicßfach137 Mainz

Kür von

Kinzelne

Auskünfte
Auskunitsstelle des

Kartells der
Auskunfteien Bürgel

Wiesbaden,
Friedrichstrasse 31.

Tel. 6575.

. . eine Fabrik _
Düngemitteln , chemischen,
pharmazeutischen u vboto-
ati 'vbi'üben Artikeln werd

stille MM

Nähmaschinen
revarierl fackgemäft unter
Earanlie Rudolph. Mech.,
lfrankcnirrafte 14, Part.
Mkorte ^ genügt._
Kunftftopserei

in echten Teppichen
sowie Kelim», Gobelins,

Ctickercien etc.
Kabil Michel fils,

türk. Bazar , Wiibelmstr.

gesucht ferner Kauflcute
die sich unter Betel .iaung
betätigen wollen. auch
Kaurleute deren Einlage
in Grund stücken Fabrik
anloorn oder Loaerbäi 'f.
bestcbt dn eine Filiale in
Wiesbaden oder Umaea.
errichtet werden soll. Zu
schritten unter A. 630 an
den Taabl .-Verlag

Aas . Wandplatten
Mosaik-Bodenplatten I

Neulieferung sow. Aus- ?
bessern revaraiurbed . i
Beläge. Adam Vstödcl,4
Eckarnboritstr. 16. — j
neriilvrecher 4265.

Einführung
ZnteresseMchlMg

aeickäftl u vriv. Natur.
Kunden¬

werbung.
Lanaiäbriae Erfahrung.
?.äb d, PostfchlieKfack, 137
Maigz._

»frben wieder mit Robr
friiocfiien bei

Fa. HeerLein,
Inh . cito Blöchtr

Goldgasse 16.
^DeSgl werden sämtlichemvaraturen an Korb-
Jtotielti und Korbwarcnhomot ausaefübrt . Neu.
pnectiguna sämil . Korb-
lochen in eia. Werkstätte.

.Televüon. 4581.
u . McknijWei

^ 'terbaltunaen v. GärtenssBcoilanzuua v. Bal .on-
Wen werd angenommen.
?!>. Schmitt, Landschasts-
^rne :„ Weilstraüe 6_Mn-Welke«
?nftanbfsisen von Herr»
Mtsaäi ten w. aut und
tzU'« ausaef , N Schmidt,
^ »lbrunnenstraste,8 ^ ._
Damen schneid?rin
. Krau Hedn Kiefer.
Umunüstrcifte 14. l . St.
lih«• 10UT,fT und AendernDam entoilet tcn

.Et , Schnc der!»
»Mit eins, sowie eieg.
M -- u. Kind.-Gaderov.
«WLermannstr . 19, 3.

V«

Me Wie»
Sänaerinnen u Tänze
rinnen , guck Anfänaerin ..
welche Luit baben zur
Varistö . oder Kabarett-
Bühne zu gehen, woll. sich
meld. Talrutrolle Damen
crba 'ten koitenl AuSbild
Pirmarckrina 33^.1 r._
501 t. mmrnm

dem. der mir auf 1 Mai
eine schöne 3 4.Zimmer.
Wobnnna beforat. Offert
u^ L . 737 Taabl .-Verlag.̂ .

Wer verkauft
einer jungen Familie , w.
durch den Krieg verarmte
und in Feindesland die
Möbel verlor , 2 gut er¬
haltene Betten . Gefl . An,
erkneten find mit Preis¬
angabe erbeten an 25.
Schwab, Biebrich a. Rh-,
Rathau sn'irafte 27._

u Büaeln wird
Wkn. bei A. Schneider,

p- t. Hinterqastx U,-manicure-
5a !on
®®®mar»hefm

®' mer Strasse 2, I
"' Residenz -Theater.

-^ Telephon 1178.

, , . MeWiW!
E<if ttrt?. ^ flhnncr , Schmal.

ir to55» a —
•*

"« « . 2. »» 9 . « 3r,

Wer bietet ruh . mulikol.
ober unbem. Dame möbl.
5im . kl. Mbenr .. mit
Kochgas. gegen entfvrech
Dätiak, od. geringe Vera. ?
Stuhslüa . k. z Vers. a. w.
£ff 61. 752 Taachl-Verb

Wer herfaßt Oledichw
für Hochzeitsfeiern? Näh.
Hoffmann, Kirchgaffe 11.

Junges Mädchen mit
nutec Figur als

Kvsell pefuefit.
'fferten unter M. 752 an

bin Daabl.-Verlaa _ _
Wer ist täglich Abnebm.

von ca l50 Vfd Svarnel
während d. Saison ? Off.
m. Pr . A 6*9 Tabl. B.
Welche edeldenk. Herrsch,

schenkt Kinderw. u. Kinh.-
2Löscke, ev. a. Berg.? Nah.
'm Tagbl .-Äerlaa . Lz
Feststb. Glucke vertauscht

Bervcr .ZimmermannstwIO
Kartoffelsck-alen

u. Getränk wird ange¬
nommen. Pid . 3 Pf ., wirb
abaeholt gegen kleine Ver¬
gütung von Frau Jung,
Dobbeimer Straft e 16. 1.

Einen 9jährigenJungen
besten Vater im Krieg ne-
iollen ist. in anle önn ê
als Eigen abzugeben. tff.
u. W. 753 Tagbl .-Verlaa.

Dr. Böhles
verzogen nach

Alj.'Msdr.-SIiWM>'
Telephon 4684.

Lohndiener Fof. Peters
wohnt jetzt Hellmund»
ltraß e 58.  Part , r.

Mädchen
im Mer von 5—7 X.  am
Iiebficn Waise, wird in
nute Bsleae u. später als
Eigen angen . bei guten
kinderlosen Leuten. Näb.
nn^Zlagbl.-Verlag . 81
Ofterwünsch!

2 jung., lebensl . Damen,
gr., shmv. Ersch., Blond,
u, Brünette , musikal. und
hausl ., suchen die Bekannt¬
schaft zweier Herren von
gr. Figur , indeal ges., in'
guter Position , zw. Heirat.
Nur ernstgemeinte Lif-
mit Bild unter F. 750 an
den Taabl .-Verlaa

Fräulein
aus guter Familie , vom
Lande. 25 Jahre alt . tucht.
>m Saushalt , musikal sch,
30.000 Mk. Vermögen,
wünscht, da es ihr an vast.
Herrenbe 'anntschaft fehlt.
einen Hei'rn in sicherer
Lebensstellung zw. Heirat

Flotter acbild. ivnacr

besterer Handwerker, bei
der Eisenbahn , mit 4000
Mark Iabrese 'nk., Mitte
zwanz.. hier völlig fremd,
wünscht auf diesem Wege
liebevolles iunaes Mädel
kennen zu leinen zwecks

Heirat
Alter 19—23 Fahre Off.
mit Bild, welches sofort
zurnckaefandt wird , unter
A. 647 an den Dagb'.-V.
Strengste Verschwieaenb.
«lncnvm zwecklos. _

Kaufmann . 40 F.. tot'
nehme Erschein., in Musik
u. Literatur Wohl zu S.
familiär , von ar . Herzens
lildiinn . nefrind. über
Ebat okt bi sie Refrz .. ied
selbst ohne Vermögen, w.
jjch gern mit Millwnärin
peibeiraten . evt. Einheir.in Fabrikunternebwen . da
nachweisbar e"ste Verwal-
tungskraft . Nur wirklich
ernstgemeinte ?lnnäh erb.
'Vermittler reib . Off . u.
P . 751 Tagbl .-Verlc

Heirat.
Ae'tere alleinstcb. schlanke

E ™ « lernen Nähere ' sikm aefunde Dame , in d.
Mgaben mit Bild unter xner I . aus guter u. sein
N. 749 an den Tagb !.- '
Verlag . _

Anstand »es Mädchen.
hiebt, im Haush ., Mitte d.
?^er, sucht sich mit anständ.
Mann in sich, « tellung zu
ve-ebeiraten . Witter mit
1 Kind nicht auseeschlesten.
£ff . mit Br' d u. 3 748 an
Taestl.-V. Anonvm zwechl.% MßsrsUtms
33 F. ttrta. Axnßere. out
Gemüt n . Eberakt .. m dr
Bek. mit paff, lebenslust.
Herrn in sich. Stell , zm.
Heirat . Ofs. wenn möal.
mit Bitd unter D. 751 an
den Baav -wei-saa_Witwe
42 Fahre , ohne Kind, ohne
Anbana . aemütk'ch. Hchm
beuslich. aefund. möchte
sich mit Unterstaatsbegmt.
od"r best. Sandw wieder
verbeir. Otf «5. sti an
die Taahl .estmeiastelle._

KriegersMitwe
30 Fahre , mit auterzou.
Kindern u. aemütl Heim,
w. sich ai'/ di 'sem Wrae
wsed"r mit folidem fried-
liehenden Mann ?u ver.
'■'crfr '-en. Offerten unter
L 752 an den Taablatt.
Verlag erbeten.

Famil .. wiiifchgftl . hiiuS.
lick, u sehr gebildet, sucht
sich mit einem Herrn in
auter Position zu derber
raten , um sich gegenseitig
den Lebensabend zu ver.
fchönern. Off. u. A. 650
an den Toabl.-Verlaa ._

Fräulein
mit eia. Geschäft, a Ein.
kommen möchte mit ein.
ar Herrn in d. 80er I ..
in aesich Stellung bek.
zu w. zwecks Heirat . Off.
u W. 739 Taabl -Verlag.
Suche k. meine Schmäg.»'

sehr gebild.. intelligentes,
hübsch. Mädchen, vcrmög..
Iäd 'n. paffende Vartie
zwecks ' Ehe. Tüchtiger
Kaufmann nicht auSae'
schloffen. Slnonhm ganj
zwecklos. Diskr . verlange
u. zuaesichert. Off . unter
F . 734 an d. Taabl .-Verl.

Zwei Frennde,
sol. Handwerker v. Lande
suchen aus diesem nickt
mehr ungewöhnl. Wege
mit zwei netten Mädchen
lm Alter v. 20 21 Jahren
bekannt zu werden zwecks
He rat . Strengste Ver¬
schwiegenheit zimesichert
und verlangt . Anonvm
zwecks. Orf . unter B. 753
an den Taabl .-Verlag.

Sanatorium Dr. Doroblütb
in Wiesbaden.

Dauernd geöffnet. — Auskunftsheft auf
Wunsch. F. 715.

Einzelne Möbelstücke
ganze Einrichtungen

kauft stets Wvlix  Darmsfadf,
Frankenstraße 25.

I
j

AMMON Ms -AMch
Geigen, Möbeln aller Art kauft

Aimmermann, Wellritzstraße 25. Tel. 3253.
Von erfahren., strebsam. Wirtsleuten wird für sofort ein

am liebsten Wiesbaden, Vorort von Wiesbaden oder
Rheingau. Offerten unter 8 . 755 an den Tagbl.-Verl

emptietilt
rsatztei'o -

232

Herrn.Rump
Moritzstr . 7.

Kehrichtbütten
Waschbütten

stets vorrätig
Küferei Hastler.

Sedanvlntz 3. Tel . 1852.

SSM NW
Beste Oualität

1 Pfund 30 Ml.
H Pmnd 15.50.
y* Pfund 8.—.

Deutsches
Kolonralkmus

Häfncraaffe 1̂ Tel. 42Q5
^iser-gailfpyjggf-Blitz

stets frischhergest .Vanilie-
zueker empf . Schlossdrog.

Sichert . Marktstr . 9.
Mm Mm\m

.Hirfchhornfalz und eckte
6'ewürzegenzen Drogerie
Backe TannuSstraüe 5._

Näygarn *
fiir Maschine einnetroffcit.
Pari F Lang Bleich,
strafte 35. Ecke Walramstr . '

Maiiii kl8AÄK und WOelinnen
—- : Filiale Wiesbaden . : . . :
OOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Zwilchen dem Arbeitgeberverband für das Tamenschneidergewerbe und dem
Verbände der Schneider und Schneiderinnen wurde ein Lohutarif für die Arbeiterin «« »
in der Damenschneivereivereinbart, der ab 5. April d. I . Gültigkeit hat.

Nähere Auskunft über Lohnhöhe, Arbeitszeit u. dergl. erteilt der Verband
der Schneider und Schneiderinnen, Wellritzstraße 49 sEcwerkschoftshaus), sowie Herr

Herrn . Kleinert , Zahnstraße 20, B. Part .,
“oll . Meurer , Drudenstraße 10, H.,
aft . Wilfclng , Scharnhorststraße 29, 3,
os . Würz , Friedrichstraße8, H.,

woselbst auch Aufnahmen in den Verband der Schneider und Schneiderinnen enr-
aegengenommen werden. Der Torstand.

wmmamammm

Zu OstergesGhenken ganz besonders geeignetI
Sofort lieferbar soeben eingeführte

Französische Parfümerien
in nur Ia Qualität und Aufmachung . Nur so lange Vorrat.

Nachlieferung nicht vor S Monaten möglich.
Ausstellung bis Ostern täglich O1/, —12V- und 3—6 Uhr.

Nur für Wiederverkäufer. Alleinige Niederlage:
B@rnh . Geisler

Niederwaldstraße 8 Wiesbaden Fernsprecher 8673.

Leicht verkäuflicher
üassen ariikel

Guter Verdienst für
Wiederverkäufer
u . Kolporteure!

Etuis [Uta]
für den F190

roten Personal-Ausweis.
Preis r25 Pf - (&r- Format )
PreiS H5 .. (kl. .. >
Job. Falk III. Söhne

(Mainzer Journal)
Msinz . Am Stadthaus.

Kaiser-Borax
eingetroffen.

Drogerie Brosinsky,
Bahnhofstraße 12,

Tel. 4944.

Blumenkasten
m t Bandeisen Verstärkung

grün ges riehen
50 60 70 80 90 100 cm

3.75 4.— 4.25 4.50 4.75 5.—

A. Baer &Co.
Wel ritzstr . 61 — Tel. 406
Eisenhdlg., Haus- ».KSchengeräta.

Ia Fußbo enöl
Schloßdrog rke Sievert»

Marktstraße 9.

Emlhl. WhkMt!
ticfschwarzer Hochglanz,
alinstige Bezugsquelle für
Wiederverkäufer.

Phil Pcnkch
Dotzbeimer Strafte 75.

6er Strickmascki.-Nadeln
empf. b. Saalgafle 16. 2 l.

Sohwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten
bis zum allerfeinsten

Genre . K91

S.Miial.
Kirchgasse 39/41.

Bestattungs-
Institut

Dampfschrrincrei.
Gegr. 1850. Tel. 41 l.
Sargmagnzin u. Büro
Schwalbächcr Str . 8«.
Lieferanten d. Vereins
für Feuerbestattung.

Uebernahme v. lieber,
führungen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

ia Gsdenwachs
fast geruchlos, feit, in
Dosen. 7.50 Mk..
Ia mm Mmmchs
völlig geruchlos, Fl . 2.—.
Kilo-Krug 4.75 Mk.

Drogerie Backe.
5 Taunusitrafte 5.

Karbid . Karlndlamve«
eioener Fabrikation emvf
Kraufe . Wellridstraste 10.

Fett-Schmiersche!
hochschäumend.

Ia örernseife
hat abzuaeben ab Laaer

BÜil. Peulck
Dotzb eimer S tra fte 75.

SÄMM
1» Qualität

Stück von 0.75 Mark an.
Droaerie Brosinskv.

Bahnbofstrafte 12.
Telephon 4944.

2roei prächtige gesunde STTädels
ßiselotte und Anneliese

sind angekommen.

9farrer N . IDeinsheimer u. Frou.
Qertrud , geb . Schmitt.

Die Verlobung meiner Tochter Grßt&
mit Herrn Eduard Weber aus Geisen¬
heim beehre ich mich amuzeigen.

Frau Thesy Hoehl,
geb. Krayer.

Wiesbaden, Humboldtstraße 8.
Im April 1919.

_ « »

Ernst Langer
Mina Langer , geb. Hartmann

Vermählte.
Wiesbaden Schierstein

17. April 1919

Todes-Anzeige.
Men Teilnehmenden die traurige

Nachricht, daß unser treuer , hoffnungs¬
voller SohnRobert
nach kurzer, schwerer Krankheit ver¬
schieden ist.

Die trauernden Mern:

Eustav EritsW und Frau.
Erbenhelm, den 16. April 1919.

Die Beerdigung findet Donnerstag , 3 Uhr
nachmittags, vom Sterbehause, Wiesbadener
Straße 56, aus statt.

Statt Karten.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem nnS so schwer betroffenen Verluste
meines lieben Mannes, unseres guten VaterS,
foiuie für die schönen Blnmenspenden sprechen
wir aus diesem Wege unseren innigsten Dank
aus.

Frau Katharine Lendle,
Auguste u. Käthe Lendle.

Wiesbaden, den 16. Aprll 1919.
Ellenbogengasie 9.



(jfeftt 8 . D-mnervirag, 17 April INI».

^ prim» «erren-Anzug-8tsste
Kf blau , grün , braun , grau und gemustert,

'*3 per Mtr . Mk . 39 «— , 45 «—, 58 «—, 75 «—»

, Freitag , den  iS . April 1919, abends 8 Uhr,
im Festsaal der Twrngesellschaft , Schwalbaeher Straße 8:

Anzüge nach Mass
Im Halmen des vierten Velksunierhaltungs-Absnds

IKarfreitags -Konz
Etaubkämme i. SnuHdmf.
Gummi -Artikel aller Art
kind cirmetroffen z» mast.
Breiten . Bark ., .verren-
u Darneniriseur . Geickäft
W . Sulzbacki . BürrnktraKe

unter Garantie kür guten Sitz und Ver¬
wendung von nur erstklassigen Zutaten

(kein Ersatz - und kein Papierfutter)
Mk . 390 .— , 450 .—, 500 .—, 550 .— .

uiii

Damen-Strassen-Kostüme
Mk . 142 .—, Mk . 152 .50 , Mk . 173 .50.

Mädchen-Kleider
Grösse 45— 100 , Mk . 10 .— bis Mk . 40 .—.

Kanin-Felle

(Gesang)
unter Mitwirkung der Herren

|Arthur Rother und Gustav lacoby
(Klavier ) ' (Dichtungen)

IEintrittskarten zu volkstümlichen Preisen zu Mk. 2.— (num. Plätze)
Mk . 1 — und Mk . 0.50 im Vorverkauf bei vorn & Schottenfcls , L. Engel,
Wilhelmstrasse , Emst Schellenberg , Grosse Burgstrasse , Franz ScheUcnberg,
Kirclwasse , und A. Stoppler , Rheinstrasse , sowie am Karfreitag von 11— 1 Uiir
vormittags und ab 7 Uhr abends an der Kasse der Turnges llschaft . 450

Donnerstag -Abend

weiss und farbig , per Stück Mk . 2 .50,
so lange Vorrat reicht . 316

Bruno Wandt,
Kirchgasse 58.

gehen täglich
neue

Sendungen
in

an Damen -, Herren - u . Kinderstiefeln u . Schuhen in großer Auswahl ein.
Der Damenhalbscbuh für das Frühjahr

guter Paßform ist zu Ostirn besonders zu
empfehlen . — Das Schuhwerk in den ver¬
schiedensten Formen u. Ausführungen stammt

-rrr -77 - laus den besten u. leistungsfähigsten Fabriken,
es ist einwandfrei gearbeitet II. entspricht in den

’ > besten Sorten allen Anforderungen . Besonders
rindlederne Kinderstiefel , rindiederne Arbeits¬
schuhe u . Stiefel auch für l .andleute , Touristcn-
stiefel und Stiefel für ältere Damen und für
empfindl . Füße sind in großer Zahl vorhanden.

Damen -Hochschaftstiefel soeben eingetroffen.
Bestellungen auf braune Stiefel und weiße
Damen -Spangen - und Halbsehuhe werden schon

jetzt entgegengenommen . 453

durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 373

Gebe. Neugebauer. Dampfschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

Kein Ersatz! Echt Pariser Stirnnetze
für die ganze Frisur St . 1 Mk ., Dtzd . 11 Mk.

Große Auswahl in Toilettenseife
v. Roger u . Galiet , Paris.

Billiges Kopfwäschen . Saubere Bedienung*
Damerfriscur Steiner , n. Resid.-Theater.

SchuhhausW. Ernst Inh.
Elisabeth Ernst,

Wwe .,

Gegründet 1889. Bßarskttr . 23 , Ecke Wagemannstr . Fernruf 3955.

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werten Kundschaft , Bekannten und

I Gönnern zur gefl . Kenntnis , daß ich nach
MauriLiusslratze 12

I gegenüber der Vereinsbank , gezogen bin.
Hochachtungsvoll

Albert Ditter,
feine Herren chneiderei.

Weinsalon tfaldaner
Marktsfraße 34.

Gemütliche Äufentlialfsräiime.
Täglich geöffi ^ t von 3— 10 Uhr.Weine erster Firmen.

Jabers Weinstube, Sebierstein,
Lehrstraße 21, neben der Post.

Im Ausschank 1918er Oestrichcr Kerbersberg.
Prima Flaschenweine . Rbeinfiscbe.

Grotze Sendung

Met Wv'MMe
jjto beiden Ostertagen Spezialplatten.

eingetroffen
das Stück Mk. 1.20

frei verkäuflich.
Äug. Kortheuer. Hoflieferant, Nerostrabe 26.

— Telephon 705. —

Sensationell— Hundedressur!
Alle nur denkb . Dressuren verschied . Tiere für

Zirkus u. Bühne . Zusammenstell , mod . Dressuren in
höchster Vollendung . Sorgfalt . Erz . v. d. größten
Rasse bis z. kleinsten Pinscher . 1

Spezialität:
Kriminal - resp . Spür -, San .- u . Kriegshunde.

August Fehl », Kiedricher Straße 12, Mittelb . 2.

Paßhüllen
das Stüd ? 25 u . 40 Pfennig

Park-Diele,
Wilhelmstrasse 30.
Täglich 7VS Uhr:

Intime

f
Heute:

Operetten-Abend.
Margot Oswald

Eggers Dechen.
Kapelle de PoSi.

W. ettOiUtlQÜ
Kein Asch

in allen ssarlien emvfiehlt
Droacrie Brosinskli.

Balnchosstr . 12. Tel . 4944.

.MkMMeN
Erbitte Bestellung.

H. Gieß , Haupt - Agent,
d. Köln. Ztg . (n. Hauptp . )

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Villen -,
Wohnungs- u. Zim.-Einricht.. auch einfache,
einzelne cutcrlaltenc Ä.öbelstücke, komplette Nachlässe,
h olstcrmöbel und sortieren , Luxus - und Sportgcgen-
jtände werden in jeder Höhe tri Barzahlung angetanst.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskiiufen.
Auf - und Ilmarbciten von Schreiner - u. Polsterarbeitcn

in eigene« Werkstätten.

ScEieoertücher
tadellose starke Ware — kein Ersatz

Stück 2.20 Mk . Meier 2.70 Mk.
Verkauf auch an W ederverkäufer.

M 'chclsberg 5 M . Singer Ellenbogengasso 2.

Parkettsauber
bestes Putzmittel , für
Parkettböd ., glänzend
begutachtet , per Ltr.

Mk . 3.50,

!a Parkettwachs
gelb und weiss

Stahlspäne
empfiehlt 459

Oranien-Örope
Robert Sauter

Tel . 1050. Oranicnstr .50

Taunus-Hotel
Wagner-übend
veranstaltet von der

aunus-Hauskapeüe
verstärkt durch die

Kapelled. Nassauer Hofes
unt . Leitung des Konzert¬
meisters u .Violinvirtuosen

Jaques Alban.

Dotzhelmer Str . 19.
Heuteu. folgende Tags

Der großeOster-
Spielplan!!
Anfang woch . 7, /2 Uhr,
Sonntags 4 u . 71', Uhr.

Reichskanzler

k
R . Egert.

Thalia
Kirchg . 72 : Tel . 6137

Nur Mittwoch und
Donnerstag!

Die ersten Parise Filme
in deutscher und fran¬

zösischer Aufschrift
! Die schöne Reiterin !
Großes Ausstattungs¬

drama in 6 Akten.
Moritz u. d . Ehre er cht
Glänzende Komödie m.
Maurice Printe.
Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.

wSBSVSW 0s,ernm  kkW-bki
Bleichstraße 34. Telephon 2737.

Herrschafts-Mobiliar,
ganze Einrichtungen,

als Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohn-

Durch große Einkäufe und täglich eintreffende Sendungen von

Leder -Schuliwaren
für »Herren , Damen , Kindes*

i * i _ T.’ J t. .. ft AiieumRt!

iimmer , ;2nlon gUtßrtjaltßUÖ lÖbßljtflÖß
zu kaufen gesucht. _J äger , Helenenstraße 15, 1.

ist es mir möglich , meiner Kundschaft eine reichhaltige Auswahl in
allen Fermen , Ledersorten und Ausführungen verlegen zu können.

Remy -Kels -Stärke
Drogerie MOGtiUS ? Taunusstr . 28  j

2007 Fernsprecher 20077.

Hanfbindfaden uno Kord el
r. ”, in allen Stärken vorrätig. .

Wurstbindfaden, Sasniibgarne Heft-,
zwirn. Rollokordel, Waschleknen. Mar-
kifenftricke. Sattler - u. Schuhmachergarn

la Leknenzwirn ln allen Stärken.
Friedensqnnlitäten.

Pamen -Haliiscliuhe
in extra großer Auswahl , schi ke mod . Fonnen

Günstige Gelegenheit 429
zum Einkauf von Konfirmanden - u.
Komntunikani .-Stiefeln . Ferner
Rindleder -Stiefel u. -Schuhe

für die Landbevölkerung.
Schuheu. Stiefel für ältere Tarnen, für empfind¬
liche Füße.— Schul-,Sport- u.Tourist en-Stiefel.

H. Sützenguth
Ecke Bleich » und Hellmundstraße. MWgW MM

Markistraße 22
Kirchgasse 43
5994 Telephon 5394.

Walhalla!Lichtspiele
Mauritiusstr.

Masliieit
[Die Wahrheit siegt].

HSia May
in der Hauptrolle.

Beginn um 4 u , 7 Uhr.

ODEON
Kirchg . 18. Tel . 3031 . |

FERN AND RA
d e schöne , taieu volle]

Künstlerin in dem
wunderbar . Schauspiel I
Aufd.le'iens rauh.Bahn|
Gesellschaftstragödie

in 4 Akten.
Das BanditenbräutchenI
Vorziig ich . Lustspiel.
Anf . 3 ' /s , Ende 10 Uhr.
Als Ostergeschpnk zwei
Freikarten bei Kauf I
eines Zehnrrheftchens.

Kinephon
Taunusstr . 1. Tel . I4Q

Erst -Ausführung!
:: Vota Negri

die schöne, rassige Sünp.
lerin in d. exot .Lchausp^
Die Augen der

Mumie Ala
4 Akte. ^

Jchmöchtrkei «iM „nnsti,
Entzückendes Lustspiel

mit Lsji Lswa da.
Ais Oster --eschenk2 Frei,
karten bei Kauf ei« j

Zehnerheftchens.

Die erst. pariser Films.
(Mit deutsch .Schriften)
Das Rätsel der Rim.

iGroß .^ ensalionsdrama
(in 5 Akten . Spannend?
| Handlung,wundervolle

Ausstattung.

Lust . Komödie , 3 Akte,
IAls OstergescbenkzneiIFreikarten bei Kauf

eines Zehncrhcftcbens.

Jammer- :::: Lichtspiele
Mauritiusstr . 12.

Erst - Aufführung!
Ihr Junge.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Rosa Porten.

D

bon
sie
Sch
kri
fine
Reck
nebi
sein
bat:
viel
ist.
Ers,

Weinstuben
6 Bärenstrasse 6.

Vornehm gemiitl.AufenthaltI

Lustspiel in 3 Aklen
mit Elly Berry.

Täglich von 4— 10 Uhr : .
HM

mw
um
und
ertr
cHci
Sfiid
richl

bild>
toori
dem

Nass . Landes -Theaü
Donnerstag. l7. April

37. Vorstellung üldonnem-nl
Jedermann.

Das Spiel vom Ererbend
reichen Mannes . Erneuest>l

Hugo von HoffinaunstWt
Die Stimme des Herrn W.Zl
Erzengel Michael. . . Frl.1

.Gustav Sy
Teufel . Slrtliur Ehr«
Jedermann . . . Franz Ä«
sedermanns Mutter . M.A
sedermanns guter Gesell̂Wal'er S>em

Der Hausvogt . . Fritz M»
Der Noch. . . Alfred Mtzl
Ein armer Nachbar M.Aiw»
Ein Schnldknecht. Hans Ro»
EchuldknechtsWeibFr.W«
Buhl chaft . Marie Doppel»
Dicker Vetter . Guido Leeri*
Dünner Vetter . . B- Herrw>
Etliche junge Früulcin

Danien: Reimers.««»
Grosser. Grotzmülln

Etliche von Jedermanns 1
gesellen. . . Hrn- : Bevit

Albert. «
Büttel . . Hrn. Schmidt. «
Knecht . Gustavb
Alannnon . . . . Walter A
Werke . Tl,i!a Hu«
Glaube . . - - 2nng - v-A
Mönch . W. «

Vorbere
Tod und BcrllärE

Tondichiulig für gross. Cw
von Richard Strauß*

Musik. Leltg. :Prof .MannD
Anfang 7, Ende gegenS

S . «siren ; -Theat «r.
Donnerstag, 17. April.

Im Einverständnis mit derf
gruppe Wiesbaden-BiebM
Bekämpfung der

krankhciten.

, Tie Schiffbrüchig^
| Ein Aufklärungsstück invon Brieui.

Der Arzt . S-E I
Georges Dupont .̂ Ena>i vvvwiyw - - ’ m
Herr Loches . . Feodor
Ein Vater . . O. Lange- "
Ein Assistent. Ferri v V
Frau Dupont . . Kätl>-,«Ui tS-xau ^upoTii . •
Mutter Duponts . H. v.
Die Amme. . . Stella VDie 7imme. . . e- ieus -
Ein Mädchen. . Wilma«
Eine Arbeiterin . E.
Anfang 7, Ende gegenb

Monopol
! Wilbelmstr . 8. : Tel . 1401
! Ter Jäger von ? all.
! Eine Wilderer «Tragödie

a . den bdyri chen Bergen
nach Ludwig Eang o .er

in & Akte ".
Ein Ctelldichein.
Köstlicher Schwank.

I Anfang 4, Ende 10 Uhr. ]
z4>locsteracs "euk2 ^ rc >.
; karten b i Kauf el :es I

Zehnerh stchens.

Donnerstag , 17.
Nacbmittags 4 bur*

Abonnements-Koazer»
fclädt . Kuroreliestef ' j

liitung : H . Jrmefi s
Kurk^pellmestef*

1. Ouvertüre zur Op«r
sizilianisehe Vesp er*
G. Verdi . f2. Fantasie aus der Op
Hochzeit des
\V. A. Mozart.

3. Tarantelle Venezia e
von F . Liszt . vji

4. Stündchen von F; hc .r». Cmvpvt.fir« zu «Ein ^Ouvertüre zu «Ein
nachtstraum * von

F. Mende'^ l
6. Fantasie aus der OPJ*

fliegende Holländer
H. Wagner.

Auends 7 H ' r:
Haupt - Probei ,

zum Kuiuert des "
Vereins Wiesbad ' y

am Karfreitag , den
nachmittags 6 b« '
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